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Gebietsstand

DieAngabenfür DeutschlandbeziehensichaufdieBundesrepublikDeutschlandnachdemGebietsstandseitdem3.l0.l990.

Die Angaben für das frllhere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum

3.10.1990, sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Ihüringen.

Zeichenerklärung

= weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, iedoch mehr als nichts

o = Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

X = Tabellenhch gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkllrzungen

0

t = Tonne
kg = Kilogramm

Gesamtschlachtmenge =

BGBI. =
DVO =

Eundesgesetzblatt
Durchfllhrungsverordnung

Gesamtfleischmenge des aus-
geweideten Tieres (Kaltgewicht),
Schnittflihrung unterschiedlich
nach Tlcrarten gcmäß
Vierter Vieh- und Fleischgesetz- DVO.

Erläuterungen

Weibliche Rinder =

Kälber

ausgewachsene weiblic he
Rinder, die noch nicht gekalbt
haben.
Tiere, deren Schlachtkörper
als Kälber zugeschnitten sind.

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden derZahlcn.
Ergebnisse der Länder in tieferer rcgionaler Gliederung werden in den .Statistischen Eerichten" der Statistischen Landesämter unter

der Kennziffer C lll 2 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "Schlachtungen und fleischerzeugun{erscheint vierteliährlich und enthält die vorläufigen
Monatsergebnisse der Schlachtungs- und Schlachtgewlchtsstatistik. lm vorllegenden Bericht werden die
Ergebnisse für die Monate April, Mai und funi 2003, fllr das 2. Viertelfahr und für das 1. Halbjahr 2003
zusammengefasst.

Rechtsgrundlage ftir die Schlachtungs- und Schlachtgewlchtsstatistik, d.h. ftlr die Erhebungen tlber Schlachtungen
und durchschnittliche Schlachtgewichte als Grundlage fUr die Berechnung der Fleischerzeugung ist das Gesetz über
Agrarstatistiken r). Es schreibt eine monatliche Erfassung aller im lnland geschlachteten Tiere als
sekundärstatistische Erhebungen tlber Schlachtungen vor. Fllr die Schlachtungsstatistik werden die Angaben der
amtlichen fierärzte und Fleischkontrolleure llber die Zahl der nach den Bestimmungen des Fleischhygiene-
gesetzes 2)amtlich untersuchten Tiere ausgewertet. Diese Angaben sind nach Tierarten (Rinder, Schweine, Schafe,

Ziegen und Pferde), bei Rindern zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber, Ochsen, Bullen, Kllhe und
weibliche Rinder untergliedert. Ferner wird nach gewerblichen Schlachtungen und Hausschlachtungen sowie nach
der Herkunft der Schlachttiere (lnland, Ausland) unterschieden.
lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistlk sind monatliche Erhebungen über die Schlachtgewichte von Rindern,
Kälbern, Schweinen und Schafen durchzuftlhren. Diese Angaben werden fllr die gewerblichen Schlachtungen
ebenfalls sekundärstatistisch den Meldungen der Schlachtbetriebe über angelieferte Mengen und gezahlte Preise

entnommen. Aufgrund derVerordnung tlber Preismeldungen fllr Schlachtvieh und Schlachtkörper außerhalb von
notierungspflichtigen Märkten (4. ViehFlGDV) ') sind die tnhaber jener Betriebe meldepflichtig, denen Rinder,

Kälber, Schweine oder Schafe lebend oder geschlachtet geliefert werden und die das Reisch dieser Tiere fllr eigene
oder fremde Rechnung verkaufen oder verarbeiten. Von der Meldepflicht ausgenommen sind grundsätzlich nur jene

Betriebe, die im Durchschnitt wöchentlich weniger als 75 Schweine, 30 Rinder, 30 Kälber oder 50 Schafe
schlachten. Allerdings können gemäß § 2 Abs. 2 der 4. VlehFlGDV auch Betriebe mit höheren Schtachtzahlen von

der Meldepflicht befreit werden, sofern ihre Meldungen unter Bertlcksichtigung der umgesetzten Mengen für die
Preisbildung keine Bedeutung haben.

Die Schlachtgewichte von Pferden und Ziegen entsprechen lan$ährigen Durchschnittswerten. Diese werden im
Einvernehmen mit dem Bundesministerium ftlr Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft festgelegt.
ln diesem Bericht werden die gewerbllchen Schlachtungen von Tleren inländischer und ausländlscher Herkunft
zusammengefasst nachgewiesen. Für die Hausschlachtungen werden - mlt Ausnahme der Schlachtungen von
Schweinen - jene Durchschnittswerte veranschlagt, die fllr die gewerblichen Schlachtungen ermittelt wurden. Bei

den hausgeschlachteten Schweinen, die erfahrungsgemäß einen höheren Ausmästungsgrad erreichen als
gewerblich geschlachtete Schweine, wird ein durchschnittllches Schlachtgewicht gemäß Festlegung des

Bundesministeriums ftlr Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft angesetzt.

Der Abgleichzwischen dem lahresergebnls der monatlich durchzufllhrenden Schlachtungsstatistik und der
jährtichen Fteischhygienestatistlk (Fachserle 3, Reihe 4.3 ,Fleischuntersuchungil kann zu geringfltgigen

Korrekturen der in diesem Berlcht dargestellten Ergebnlsse fllhren.

t) Agrarstatistlkgesetz (Agxstat0 ln der Fassung dcr Bekanntmachungvom E. August 2002 (BGB[ ! S. 3116).
2) Fleischhygienepsetz (FIHG) in der Fasrung dcr Bckanntmachunt vom t. lull 1993 (BGBL ! S. 1189), zuletzt geändcil durch § 2 des

Grsetzes vom 6. August 2002 (BGBI. I S. 3082).
f) Vierte Vieh- und Fleischgesctz-Durchftlhrungsvcrordnung ln der Fassung dcr Bekanntmachung vom 23. lunl 1994 (BGBI. I S. 1302), zuletzt

geändert durch Artikel 3El dcrVcrordnungvom 29. Oktobcr 2001 (BGBI. I S. 2785).
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Zusailnsnfassende Üb€rsicht für das 1. HALBJAHR 2003

Schlachtungen insgesamt

lr*l zusmaenl ocnsen 
I 

autlen 
I | 

*,0* 
I 
**,*l *** 

I 
zi"e"n 

I 
er",o.

Rinder (ohne Kälber)
Gegenstand

der
tlachH€isung

Ins-
gesart KJhE I neibl.

I Rinderl )

Tlere

0urchschnlttl ich€s
schlachtg€üicht

GssamtschlEchtmngg

Tiere

Durcf6chnittllchss
Schl6chtgeHicht

G€saitschlachtrEnge

Tlsr€

üJrchschnittl ich€s
SchlachtgoHicht

Gss.ltschlrchtrBnga

Anz6hl

kg

Tonngn

Anzehl

k0

":":l

x

26§t1529

t7t5402

328

§2232

156053r

331

516:rts

151871

m
1158S!

162n2

119

19298

22{16554

94

2097421

503167

2t

1075!t

460801

22

10018

112566

18

751

tt3l7

18

20s

9807

l8

177

1570

18

n

5317

264

1404

4512

264

l19l

805

64

273

x

Deutschland

2E,763 735095 692883 26066r

30§r 363 306 2§

8279 26553,9 212ß4 75154

Früherss Bundesg€biEt

21531 681104 616206 241690

3111 365 310 290

6766 2ß527 190853 70r7A

Neue Länder und Berlin-ßt

5z32 SSEI 7ü77 18S,71

289 334 279 262

1s13 18007 21402 4977

2§79eJ

x

x

x

156243

721

18887

19407808

s4

tazt323

x 6039

68

4lt

3008760

92

27429432!ts$t

I Statistiscnes Bundesant, Fachserie 3, R 4.2.1, Z.V||ZOUA I

-6-



arsrinnfEserde lharstcht fur ds 2.VIERTELJAHR 20fft

Schlehtungsn lnsgEüt

zrJsarrunl octrsen 
I 

Buuen 
I

I r:ibl.
lRirderl ) | 

,o,*. 
| 
*,**"1 **. 

I 
,,*"n 

| 
,,"-"

Rlnder (ohne fäfber)
Gog3nstcrd

dsr
Ins-

gesart Klh3
t{rcl}ßisung

Doutschl.rd

Tlsr€ Anzahl

Durchschnittl iche§
Schlachtgo{icht

Gesaftschlachtltßngo Tonnen

64
2tt2

18

97

kg

x

x

447 32t

x

x

,|1*t 886

x

x

4:E 917

x

x

lxB 004

x

x

:tslr 703

x

x

38:t 573

244 8612

u7
sr 210

273 gGr

!t29

90 fft6

ß2 7L3

ltzst

&t 150

67 6t

:130

85 206

250 859

*p.
ca 227

229 988

*P.

76 {53

26 SIs

E)7

80()5

ß 044

25
6 808

22 7ä

2S

6 597

4 lFll

311

I :87

4Zn

30s

I 305

3 1115

3 607

316

I 1{1

3 2€,:2

3L2

l0u

2m
315

724

856

28
2ß

APRIL

121 l(E

:EI
,113 S2

I{AI

116 8&t

!E1l

$2. 524

.titI
115 S0

:84

412 617

116 305

306

!6 {6t

110 698

307

:B 976

gE 577

302

30 047

102 62it

308

31 63{

!B al55

310

30 861

113 0{4

2A
t2 too

4;2 1t4

290

L2 ZP,

!I3 €l

z8
I 521

120 (m

2l
2 524

30 9119 3 726 5$

118 C'

3 6{S 3{7 set

5 {13 918

t{(5 862

2€,4

2:ZA

7&t

2€,4

207

7t8

ß4
197

658

ß4
t74

l3l

ß4
!t5

TiBrs

Durchschnlttl iches
Schlechtgsr{icht

Gssritschlachtmngs

Tier€

tfurchsctrnittlichss
Schlachtgo{icht

6esrltschlachüEngs

Tier€

Durchschnittl iches
Schlachtgsü{icht

G€6antschlrchtJtEirgs

;":l

;:l

18

ß

lss
18

ß
3@

s70

a 9i2 3 730 Xß

120 st
3 !m 3118 531

25 682 3 7E3 560

119 St

3 057 3{7 S0

Tl ttbT

22

I 668

70 E6{

a
I 625

Fr{lhsr€s Eurdssgebiet

APRIL

111 6&t 23 668 3 2:2e 970 1oS 28{ 4 6?2 787Tisrr Anzahl

Durchschnittl iches
Schlachtgelricht

&sartschlachfinnge Tonnsn

!86

&B

IrOI

882

!86

867

J''II
:EO

:I9 S4

E)0

u Esz

:I9 280

2gl

11 {6

t20

3 560

9a

301 509

2t

2 i§t7

70 477

z2

1 553

65 6S0

u
1 1ßB

ß4
208

Anzahl

Tonnen

kg

kg

kg

40

1(E

:E

108

18

8{

27 ty§ 3 2:B 26S Lß

18

ß

1 !E{

18

ß

74L

18

13

t4t

t8

3

2t2

l8

4

18

191

Tiers Anzahl

t}Jrchschnittliches
Schlachtgsü{icht

GesantschlachtBngs Tonnan

12i2 9{

3 3{3 3ff tE8

211 861 3 256 605

121 St

3 006 302 5&t

Tisrg

Durchschnittl ichss
Schl!chtger{icht

6esartschlachtmng8

Tier€

Ourchschnittl ich€s
Schlachtge{icht

G3§antschlachtJßrige

Tlerg

DurclEchnittlich€s
Schleht$nicht

GssarntschIachtrBngs

;:l

-;-l

;":l

x

x

5{ 316

x

s2 184

x

52 2U

!B{
3 154

}{AI

7 C7L

!xl3

2667

J'{I
I 580

lxts

2 85S

3 080

28E,4

ß2
7t,6

10 80{

6 530

5 17{

873

6:t

55

2ß2

8(E

a7
2ZA

976

I
x)t

x

i,Lus Ländor und Berlin-(bt
APRIL

7IJ7 I {1ß 13 682

279

3 817

L z8t S01 628

6S 92

89 {5 ${

{91 $S

E2

{E 173

811 {S 55

6:t 9t

5r 1t5 iE8

!ß7

§ ß2

88 56{

305

27 A50

11 21lg

277

3 114

11 013

272

2§7

30 755

23O

a 927

2 278x

l8

115

l8

L
ßt

l1{

zG0

30

L2ß

2ß4

:I3

I Statlstßcnes 8ur1ds§ant, FlctEsrlo g. R 4,2.1, Z;VL/IZOO} |

-7 -

59{

l;,*l



1 Schlachtungsn uü
1.1 Schlrchtungsn

Rindsr
Lfd. Land Gsgenstand

dsr
tlelrfisung

Insgssait
Ein-
heitNr.

zlJstrrFn (btrsen

1
2

Deutschland. Tisro
Gesaltschlachtlrrlge

Hessen.... . Tler€
G€siltschlach$Engs

ilecklsnhJrgFvorp. .. Tler€- Gssartschlachtmnge

Nlodors*hsen....... Tisr€
0€sürtschlrchunnge

Ibtürmin{l3stfalen Tiera
G€strtschlachtmngs

Rhelnlar#falz . Tlera
0€sritschlrchtmngs

Soarland.. .. Tiorg
0€srrtschlachbßngo

Sachsan....

Anzahl I
Tonnen I

x
1158 211

x
447 321

x
:B 718

x
7t 2ta

n4 §2
§xt 210

47 806
15 575

8:t 373
28 668

I
3

s 550
I 722

5 424
I 737

306
92

5 755
1 840

11 167
3 lSE

3{ 868
l1 4107

1B 781
14 nxl

I :85
2 800

527
777

3 6:€
1 092

{158
140

26 638
I 1168

5 181
I 853

257 ß7
85 206

APRIL

APRIL

6511
190

APRIL

5{8
qza

326 552
105 792

4
I

4
I

APRIL

3 Tiers
4 G€sditschlachttnsngs

5 Badsn+{tirttsibsrg... Tisre
6 Gesa[tschlachtnsnge

7 Bawrn.. ... Tisrg
I - Gssatschlschtmngs

Bsrlin.............. Tior€
GssaiBchlochütpngs

11 Brerdenurro......... Ti3r€
12 - ossatrtschleht Pttge

Brsnn.... . Tlerg
6€3tttschlachtrEngg

15 Hsnburo............. Tisre
18 - oasa*schlacitfierEs

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anz6hl
Tonn€n

Anzehl
Tonn€n

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnan

Anzrhl
Tonngn

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
t2

x
I 886

x
3 767

x
150

:t911
!87

240
72

320
4ZS

I

I
10

l3
l1l

r81
52

151
ll9

t5
5

!ßß

ß4
r:xt

662
204

419
131

1111
34

15
5

57
l9

1l
3

575
189

44
l3

3 607
I 11t1

894m3
I

296 917
98 168

x
416

x
316

:xt
110

17
l8

19
20

2tu

ß
24

66

27
2A

29
30

x
8 871

7

x
106 6s4

131 51
x
7

x
10 387

x
4 752

x
t7 577

x
l8 730

x
14 1114

x
402 76§'

x
lrts 004

X
$ 4U2

3l S€chssn-Anhalt......u

Tiore
Gssditschlachtnenge

Tlore
ossaltschlechürEngo

Tler€
6esantschlachtiBnge

37 Frtih.Eundssgsbist... Tlers!B G€santschlachtmngs
Anzahl I

Tonnen I

33
30

Schl3snlg-tblstsin. .

!15 Thilrlmsn.. .... ..... Ti3rg
tE - G6aitschlachtrEngg

T1€r€
Gssantschlachtinngg

41 l,lsuo Länder und..... Tisre
4i2 Berlin-(bt Gesaibchlachtmngs

Tier€
Geraitschlachtmngs

APRIL

APRIL

7A7
2ß

6EE
624

sss
005

ß
8

n
8

43
ut

Anzahl I

Tonnen I

l) Ausg3nacttssns hplbllche Rlnder, dls rpch nlcht gskalbt haben. 2) tlactr*is der Gssantschlachütengs nur fur das Bundesgsbist.

x
54 316

-8-
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Fleischsuer.rgung APRIL 2003

insg€srnt

(ohne Kälb.r)

Bullen
I rribliche
I Rfnder 1)

Sch,{slne 2)(älbsr Schafe Zlsgen Plerds
l.ro.

lt"'K0hs

2002

2003

2002

2003

2002

2003

t![ 306
4l§t !tso

r2l 109
{Et 9S2

1 91Nt
6{8

2m
7SE

3 076
I Gt7

t7 ß0
6 laE

a7
I

t20 088
2 521,

zE 314
{10

16 592
311

l{
0

6 517
t1{

74
2

{ 618
91

60 07{I 305

los 28{
2 Xt7

7 697
155

10 804
191

I 889
!B

Ttt
460

2s'4
1t60

53
15

130 ll0{l
!B 97{

27A0ß 3S757
3 272 3ß 374

2 8t7
306

üs 276

8 tß2

2r zß7

674

68 888

1t7 805

1 028 200

lls2G

81 300

I 63{

!B 110

L!,2. ß4

tog 588

r34 r!§

I ß7 501 526
89 (E 984

1066 I rz7s lz

larla

s18
24i2

&t
z2

155
{1

3 725 5S
3{7 8*t

258 9:t7

s{9
6n9

1159
424

30
3

4

17 :80
6 330

34 788
13 233

30
I

l6
4

:

76
20

116 305
!E {51

2:2 07A
6 817

3,84t
10 608

-

2Ut
8B

2 024
616

72
22

I l6E
340

5 678
I 574

L3 722
{l l5l

l5 156
4 402

1l :89
I Zitg

100
3t

1 SF8
55{

!F
10

1l l@
3 407

3r7E
870

{3 011s
L2 NO

I 130
2§7

u 4,4
4{i),2

6
2

5S
1&t

${
2Tl

176
50

I {ts
373

I Etz
!ß,!t

s 2:24
916

s t2:2
1 413

I 550
4l0B

e.
2t

477
124

u7
30

4§7
1 375

5(E
156

5 413
97

2tß
3B

1 662
30

5
0

1?j2
2

I

4 672
84

3
0

1053
1

lsz
lso

lss
l{o

ß4
6

§
sBo

676
12

9.

1*l
l5

371
30

:

4
I

251
18

66
5

553
s56

888
7ti2

m
30

119

5

585
!I3

l9
I

375
53

241
20

3 713
I 152

08,{
lNtll

342
L20

330
120

127
:NE

291
$

(B8
{97

!m
813

z3
8

3
I

l0
3

2

L!,2,
!§

179
47

66
L7

:

{1
11

{8
13

81
2t

ll
3

915
24i2

787
2ß

l{1
37

131
!§

240
{

67
I

10s
2

13{
2

275
5

!E
I

8t
5

3a
I

86
2

227
1l

62il
2g

xß
ll

74L
l3

I
0

7

l3 11

7

270
185

5G
1!ß

2A
5

655
6

EL
t6

854t
2L3

1!§
?3

l0

1

ll5 644
:ts 892

ta 62
1t6 815

102 6zt
3l &It

663
8!E

111ß

lSlt

11
{0

s
3

13 682
3 817

3€0
808

lO 254 rll 760 3 SG7
3 316 1l 082 I 0it7

26 800
3206

ll 592 3 560 301 509

I 006
a7

tß &7
t4 4z3

3 lgl 525
2S 820

505 231
lß 55{

I Stattstiscnes Buridseait, Fach8erls 3, R 11.2.1, Z.VltZW I
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1 Schlrchtuirg€n utrd

1.1 Schlachtungen

Rinder
Lfd
Nr.

Land Gsgsnst6nd
dsr

tlaclr{eisun0
Insgssant

Ein-
heit

zutailBn (blrsBn

I
2

Deutschlsrd ....... Tisrs
6ssaitschlachttn€ngs

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzohl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzrhl
Tonnsn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

AnzEhl
Tonnsn

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

x
10 074

4 224
I 305

26t
79

I 302
415

-

159
118

r17
ltst

5
2

70
20

727
227

561
176

375
114

st
27

ß
I

ll8
13

2
1

431
732

}IAI

I.IAI

l,IAI

IlAI

x
,1151 647

x
4{Kt 886

x
:B 409

x
70 *15

x
ro D2

x
3 390

x
lqr

x
I 332

x
7 :t50

x
110 203

x
130 033

312 272
102 4119

4 317
I 376

40 411
13 317

491
161

2 745
a2E

27 708
I 173

851
205

3
I

I{AI

3
E

5 Eadsn-{tirtteflüer!
6

7 Ba)Drn.
I

I Bsrlin.
10

1l Brand€nburg.....,
12

13 Bren€n.
1,9

Tisrs
6€saitschlachtnsnge

. Tisre
6ssaitschlschtmengs

Tisrs
Gssantschlochtn€ngs

Tisr€
Gesantschlschtnengg

Tisrs
GgssDtschlrchu3ngs

Tisre
GssaitschlachtnengB

273 903
90 0:E

47 ß0
15 ,q66

87 651
30 182

7
2

x
I

4 675
429

x
ß2

x
774

Nisdsrsachssn

15
16

ll
18

19
20

2L
22

23
24

E
26

27
28

n
30

31
32

33
3{

:t5
36

37
38

39
40

lll
M,

113

44

Haibutp Tiere
6€sailtschlachtnerEs

Hessen. Tiere
6esütschlachtnBrlge

lbcklsnhJrg-Vorp. Tisre
6ssritschlachtmeng€

... Tlers
6ssantschlachtnsngs

t{otürhsin-l.{sstf alen Ti3re
Gesanrtschlrchtnsng€

Rhsinlard-Pfalz..... Tlsre
Gescitschlachtnsng€

Ssor16nd............ Tlers
6€saitschlachtrnsngs

S€chsen. ... Tiere
Gesartschl achtnengs

Sachsen-Anhalt...... Ti€r€
6Bs8lntschlachtmsngs

Schlssr{ig-lblstsin Ti€re
GesantschlachtnBnge

Thuringsn.. .. Tiere
Gssdrtschlachtnsnge

Früh. BundesgebiEt Tisre
GesarntschlachtnEnge

Tiers
Gesarntschlachtmenge

Itleus Länder und.. ... TierE
Berlin-Ost Gesantschlachtrnsnge

Tiers
Gssantschl6chtnsngs

251
78

303
655

149
9118

914
523

5
I

10
2

31
10

8
2

24
7

5
I

?3
6

311
518

x
4 97q

15

x
17 584

!t50
108

733
948

084
499

x
13 659

x
398 025

x
:191 703

X
53 822

40
11

2 St86
954

Anzahl I

Tonnen I

284 564
94 276

250 859
a3 227

04e
808

2) Nacfv{eis der Gsssmtschlachunenge nur für das Bundssgebist'

3
I

252
014

865
ß7

976
ß7

1) AusgsNechsene v{eibliche Rinder, dis noch nicht gskalbt habsn

Ir{AI

x
52 744

-10-

I Statistisches Bundssamt, Fachssris 3, R 11.2.1, 2.v1/2OOg I



FlsischeEsJgung llAI 2003

insgssint

(ohns Kälber)

Bullen KÜhg
r€iblichs
Rin&r 1)

Kälb3r Scfnelns 2) Schafe 2iegen Pfsrüg
Lfd
Nr.

870 270
31lEt !E8

t$ ?i20
50 975

2002

2003

4;2 tt{
L2 252

8 2:§
2§n

110 8s8
!13 976

2t §L
6 803

116 86Et
4i2 524

t7 075
6 187

:t5 513
13 5311

4{1
6et

589
{80

69
2t

ttg 242 47 9r9 30 785
!E :XB 13 871 3 6,a0

§ 447
ll sos

15 !t!tg
4 7z3

6
2

529
l{:l

79t2
zza

108
31

I 164
295

ls3
§2

3 079
88rt

{ 650I 2S1

1 :ß7
!E{

73
l9

2S
78

8{
22

1t !87tß2

t§0
Lzt

8 3?i23:ts

2 3iZ5
25:2

3 ?22
316

I
0

299
18

:

I
I

127
l4

167
11

7 370
st28

l3 850
I 760

1!B
l5

37
4

272
16

4
0

375
5:t

l3l
l0

29 80{
3 571

3

3 730 238
3{8 5S1

258 5([

{iB 300

95 $8

2t 074

EB

67 888

{9 2(E

| 073 tß7

1 190 886

8t 608

I 5116

112 865

171 59{

t0{ eE

llP 8$

3 t77 Xß
298 170

lNXr 0!F
45 188

1pl s9
1ß 173

Tt &7
I 668

t{ 641
zEt

I 21S
158

24
0

lt 180
73

:B
I

244
5

19 55
602

621
l1

3 769
74

10 710
1S

4 3{S
TI

18r
3

651
L2

666
13

I 747
186

4t2
6

I 1!B
118

6 530
115

1*E
2ß

309
6

587
1l

19
0

19
0

-

:

$
I

t7
0

st
2

$t
2

7A
I

3
0

5{t
I

18
0

s1
1

{0
1

I 618
30

1 289
23

88 167
1 907 ll801

?2
s8s
2Gt

82
?in

9{A

1:B
35

n
7

l5
4

1
0

60
l6

t5s
42

1554

69
18

37
10

{1
11

52
1{

3
4

7
I

I
0

G8 'I
10

1l
L2

13
t4

l5
l6

l7
IE

19
20

2t
Z2

4t
24

z56

nn
ß
30

31L

!ts
31t

!E
!E

37
!n

lss
l{o

4t
42

547
5118

819
6A

69
24

8$
013

463
101

2t7
?g2.

5311
875

033
047

24;2
88

887
257

xß
79

500
678

8!B
632

2

2 1 173
327

506
2e4

o€i:l
672

ß2
037

7S8
ffi1

147
lts

552
r*!6

ß
7

1l!t5
887

778
7at5

3

16
5

2t
7

3
I

4
I

t2
3

l3
4

t
0

3

t0
3

I

s
2

fft1l
7ti;2

80I
758
0110

{{
l3

105 877
32 7t4

130 9!E
47 *?

2 7
2

2002

200it

2002

r08 892 Sl 4515 !F 260 27 449 3 2!E 26S 70 A77
:xI 867 30 861 ll rß5 3 34t 303 :88 I 553

&o
2!6

7ß
197

16S
{5

llrl
30

2003

ßn7
3 1108

l3
3

t1
3

156
3

tq7
3

!81
69

873
55

151
8:il

s4
7ß

3

2s71
457

405
684

243
114

7
2

I Statlstischss Burdasürt, FachseriB 3, R 11.2.1, Z.VjnOog I
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1 Schlehtungen urd

1.1 Schlachtun$n

Rirder
Lfd.
Nr.

Land Gegsnstard
dsr

NachH€isung
Insgssart

zusarlIBn (bhsen

Dsutschl8nd......... Tiors
6esaltschl6cht nengs

1

2

3
4

7
8

Ba)€rn.

Ni€deFachsen....... Ti€re
6esartschlachtrrsrEe

Itlordrh3in+lsstfalsn Tisrs
6ssantschlachtnErEs

Rheinlard-Pfolz..... Tlsrs
ossiltschlachtnenge

Saarland Tiere
G3§aitschlachtmerEe

Sehssn Tisrs
Gssantschlachtm€ng€

S6chsen-Anhalt. Tigr€
Gssantschlachtnenge

SchlesHig-HoIstsin Tiere
Gesaitschlachtmnge

Thüringen........... Tisrs
Gesalntschlachtnsngs

TierB
Gesartschlachtnsngs

Anzahl
Tonngn

x
410 23t

Anz6hl
Tonnsn

Anzahl
Tonngn

AnzehI
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

AnzEhl
Tonngn

AnzEhl
TonnBn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnsn

x
1ß5 917

x
37 ß7

x
58 52S

1 073
3118

22f§
724

JlrlI

JNI

JJNI

27t 2t4
88 734

04{
s66

1115
970

2tt
6{

3Tisrs
6ssantschlachtmengs

5 Badsn-{Urtteiüsrg... Tisrs
6 Gessntschlachtnsng€

........ Tiere
Gssaittschlochtnsng€

I Bsrlin.. .... Tier€
10 Gssiltschlochtmngs

11 BrEndsnburg . Tisre
L2 GBsaitschlachtn€ngs

13 Brsmen. ..... Tisrs
1{ Gesantschlachtnsng€

15 Haoilarrg. .... Tiers
16 Gssatrtschlachtn€nge

17 Hesssn. ..... Tiers
18 G€saitschlachtmng8

19 tl€cklenburgFvorp. .. Tiers
Z0 Gosditschlachtnsnge

25,2 773
83 150

ß 797
74 224

78 854
27 093

6
2

x
8

x
I 519

4 843
1 500

90n

58
22

x
3 584

x
I 188

x
7 760

x
7 1190

x
10st 827

x
v7 LAz

4 5S4
I 516

242
75

3 845
I 236

I 989
2 888

32 151
10 709

35 067
11 597

6 416
1 937

320
107

x
154

xrc

3
1

27
22

n
24

ß
26

27
22

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
110

q3
44

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzshl
TonnBn

AnzahI
Tonngn

Anzahl
TonnBn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

x
5 0s2

2 763
807

337
106

45
13

672ls

ß2
88

?At
a7

53
16

3
1

54
16

5
2

270
84

:t5
8

x
16 799

x
17 809

x
13 110

x
il83 673

24
7

686
957

4 793
I 397

223
719

2247 003
81 535

229 384
76 453

JNI
Frtih. Buridesgebist . TiBrg

Gesantschl6chtnsnge
Anzahl
Tonnen

x
361 602

{1 l,lEus Ländsr und
42 Bsrlin-Gt

. Tiers
6ssantschlachtmengs

TiBrs
Gesantschlachtmsnge

JIJNI

x
118 6!15

24 217
7 199

..{,JNI

x
52 244

a2t
247

856
2ß

725
697

22
b

1) AusgBv{achsens nsibliche Rlnder, die noch nicht gekalbt habsn. 2) l,lachfiais der Gesamtschlachtnsngs nur für d6s Bundesgebiet

-72-

I Statistiscnes Bundssant, Fachserie 3, R 4,2.1, 2.V1/20ß |
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Flsbcherzeugung JflI 2003

irlsg3srit

(ohne Kälbsr)
Lfd.I rrlbllche

I Rindsr 1)
Kälbßr Sctüßins 2) Schafe Zisgsn PfettB IrlrEullen lOhe

2002

2003

2002

2003

2002

2003

125 319
44 §i-

115 S0
42 611

I 317
24

155
29

511
I

tß2
I

-

n
I

:

:

82
1

2A
I

63
I

t2ß
2

75
I

:

8E
2

1 :ts{
25

SE
2

2t2
4

s9 577
30 047

20 024
6 0!t2

30 lll5
I 593

:

2 344
652

1 510
{mis

100
3l

8110
z§

{ {45
1 212

1l 456
3 1t63

11 7S
3 377

3 12S
474

110
34

I 856
{157

20
5

I 452
2fla7

2Sß
671

70 854
1 525

t28m
zto

I 01X9
176

:

3 {§E
61

!B
I

2N
5

18 !ßl
5511

6L2
I

3 5{0
70

I 06S
144

3 1116
65

191
3

608
1l

270
5

I 903
204

291
6

2§
590

73
I

411t 516
316 673

105 031
3t 7S

3 753 560
347 S'50

76

e7 8,20 ä 279
r0 s!0 2 §4

ä *i2
3 057

2 054
226

3 192
305

687
174

2 413
6SP

3

266 970

tA7 Q,4

87 875

2t 7Ft2

611 9!12

5t 747

6 s{St
819

I 076 073

I tgt s{

79 l8S

1 79{

44 5t2

184 715

l(E s2:t

r28 lG

2{ 516 2 *2 017
2 S1§ 275 Xtz

24 3 256 606
302 5&'3 006

840
22

207

76
20

116
3l

I
2

17 061
62ß

:E tst
13 :t57

I
0

I 921
6!t0

2 394
8l§

57
20

2 273
814

19 761
7 252

2 AtS
ün

177
64

108 :tso
39 752

s {78
3 l{15

031
521

501
81rt

447
7SE

5
I

!BI

6
1

t2
3

815

lm
L32

622
180

e.n

1l
0

30{
19

:

5
I

116
13

a.
7

3
4

5
6

7
8

I
10

lt
t2

13
lll

t5
16

t7
l8

19
20

2L
2i2

?3
24

25ß

27
za

4)
30

31a

!r,
3{

!6
!E

lsz
lgs

las
l{o

7et

:

2A
7

14
{

51
13

trl8
!!9

737
:E

68
18

37
l0

52
1{

tß
13

3
I

l8
6

109
2s0

763
191

010
t66

t2
I

3 227
w,

819
219

30
I

2t3
51

55
111

922
l0s

{tl
107

3
I

840
n3

ß7
85

042
477

7Sg
610

405
570

88
10

27
3

ß7
15

86
2

61
I

7 zLA
22

826
477I

417
s9

11S
t1

I
0

I
I

I
2

!5 45S
l0 !80

1t80
618

93n

88 5611
27 60

ll5 841
et ß7

!81
62S

276
594

2

30 755
I 927

2

65 6€0
I lliB

720
190

558
t74

120
32

t6
3:t

lar
laz

lt 551
3 177

7&r ß2.52ßlxg 4t 241
6 {r0

1r3

8 580 t1 013
2 859 2 *t7

811
51

{s s55
15 !88

I Statistisches Bund6ant, Fach6erle 3, R {t.2.1, 2,Vj/20ß |
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I Schlehtungen utrd

1.2 Gsr€rbliche

Rinder
Lfd
Nr.

Land GBgsnstand
der

Nactü{eisung
Insgesant

ZLE ATiBN (btrssn

1

2
3

Dsutschland......... Tisre Anzohl

Anzahl

ro[H"n

AnzahI
kg

Tonnsn

Anz6hl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl

Anzahl
kg

Tonngn

Anzehl

AnzEhl
kg

TonnEn

Anzahl

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

x
x

1l5l 414

x
x

441 809

x
x

§ 275

324
327
181

8l 1197

31111

2a 040

278 502
32?

9l 185

4E 706
326

t5 220

APRIL

4 270
314

1 341

APRIL

{ 16S
3ll

1 296

22t
2S

66

t77
289
5l

151
322

llsl

l4
32Sl

5

8lt
306ß
1180

ß7
I:E

641
308
197

408
312
721

114
2Ss

3q

11
321

4

57
274

16

7
302

2

559
329
147

ß
294

13

APRIL

3 651
318

I 161

APRIL
3 405

316
7 077

318

104
Durchschnittl. Schlachtg€nicht kg
Gesantschlochtnsngs Tonnsn

4
5
6

7 Badsn-l,lürttBnbsrg
8
I

10 Ba)€rn.
t1
72

Bsrlin.....

BrEndsnburg

Br8mn....

HarüJt!.

Hgssen....

I.tecklsnburu-Vorp.

Nisdsrsschson.

.. Tisre
ü.rchschnittl. Schlachtg&{icht
GesaftschlEchtnEngs

.. Iiers
Durchschnittl. Schlachtgev{icht
Gesantschlachtnsng€

.. Tiers
ourchschnittl. Schlachtgenicht
Ggsaitschlachtnsnge

.. Tier€
Durchschnittl. Schlachtgeliicht
Gssaitschlachtnsngs

TisrB
Durchschnittl. Schlachtgsr{icht
Gssartschlachtmenge

Ti€re
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esartschlachtm€nge

Ti€re
Durchschnittl. Schlachtg€r{icht
G€sa.ntschlachtnenoe

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgeü{icht
Gssantschlachtnengg

Tisre
Durchschnittl. Schlachtger{icht
Gesarntschlachtnsng€

Tier€
Ourcllschnlttl. Schlochtgenicht
0€sontschlacht nsngs

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgev{icht
6EsantschlachUrcngs

Tisre
Durchschnittl. Schlachtgeriicht
6Esentschlachtmenge

x
x

70 485

192
322
!t83

x
X

1118

r31

10

kg
Tonngn

kg
Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonnen

ThtlrlrEsn.

13
14
15

tb
L7
18

l9
20
27

22
23
24

25
26
27

2Aa
30

31
32
:ts

34
:,5
:E

37
38
3Sl

40
41
42

«t
44
115

1E
47ß
4ß
50
51

52
53
54

56
57

58
59
60

61
62
bJ

64
65
bb

x
x

I 820

x
x

3 765

x
x

8 671

4

x
X

17 536

X
x

18 690

x
x

14 057

I
3os

3

5 3116
310

I 653

5 420
320

7 734

301
299

90

5 181
321

1 664

11 078m
3 173

34 tos
327

r1 165

s3 232
:BO

14 258

s 185
2St

27ß

325
372
101

26 510
318

8 430

5 927
29S'

7 774

x
x

72

x
x

7 388

x
x

106 433

x
x

318

1185
336
163

190
299
95s

3

x
x

309

x
x

302

x
x

600

APRI
764
247
279

252 636
331

83 525

28 154
n7

I 180

25 866
296

7 661

x
x

080:!!17

x
x

334

55 FrUh.Bundssgsbiet...

t'brdrhein{,{€stf alen Tlere
Durchschnittl. Schlschtg${icht
6Bsentschlochtnengs

Rheinland-P!4l2..... Tier€
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kg
Gesrttschlachtmsngs Tonnen

... Tisre
furchschnittl. Schlachtgsxicht
Gssamtschlachtnsnge

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

S€arIarE.. .. Ti€rs
ü.rrclEchnittl. Schlachtgefl icht
Gessitschlrchtneng€

Sachsen. .... TiBre
Durchschnittl. Schlachtgsl{icht
Gasattschlechtmengs

Sachssn-Anhalt...... Ti€rs
0urchschnittl. Schlachtger{icht
Gessitschlachtmenge

SchlgsHlo-llolstein. . Tiers- Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesailtschlachttnengs

Tlsre
Durchschnittl. Schlachtg€r{icht
Gssartschlachtneng€

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnsn

x
x

388 407

290 174
!ß1

96 000

lleue Länder und.....
Berlin-(}st

Tisrg
Durchschnittl. SchlachtgeNicht
GssantschlachtnengB

54

APRIL
619
290
180

x
x

53 1102

Anz6hl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

L
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Flsischsrzsugung APRIL 2003

Schlachtungsn

(ohns Kälbsr)

Bullsn
Lfd.I mibliche

I Rinder I )
Kälber Schll3lne Schafe Zisgen PfErde NT

Kilhe

I
2
3

1

4
5
6

?
I
I

10
1t
t2

l3
111

l5

16
17
18

19
20
2t

2:2
23
24

ß6
27

n
29
30

31
32
:ts

34
35
iE

37
!B
!B

lto
41
4i2.

4!t
44
45

1ß
47
{8

119

50
51

52
53
5e

55
56
57

58
59
60

6l
62
63

64
65
66

01I5
ß4
278

908
264
240

8!!
ß4

22

15{l
A4

111

:
30

ß4
I

16
64

4

:
76

ß4
20

1
ß4

0

LS'l
ß4
!t5

178
ß4

47

5,!t
ß4

17

:
:19

ß4
10

47
2ß4
t2

81
A4

2L

7
64

2

910
ß4
240

7AA
264
207

135
64
:t6

t24
ß4

33

z1E
18
22

001
18
72

6116
18
30

09§l
18
20

5
l8

0

s3
18
2

:

204
18
4

ä
18

0

47
t8
I

7A
18

1

26:2
l8
5

:B
18
I

24t
18
4

t8
18

0

81
18
I

169
18
3

084
18
20

(E5
18
62

151
l8

3

5rG
18
10

62 168
22I 31t4

656 :t38
94

342 441

326 50S
lt9

3 llxg

30 001
tl9

3 559

2 580
109
an

1t 0011
!,6

:ß5

3
$

0

:83
ü2ß

:

1[9 679
290

1{ 1lill

tß 370
307

:x, 656

t:ts 00s
361

{t8 753

2002

2003

2002

4

1

I

253
2t

347

006
16

!t56

907
l9

%7

1{
13

0

180
t7

113

74ä
2

284
20

6

7Ut
30

s8
620
!7
11

876
20
76

950
16

163

307
18

r32

26S
t7
5

324
15
2t

7ß
19
111

785
20

ztt
906

2L
19

1611
Z2

ztt

004
19

134

0!€
l8

177

.10

2

22

13

b

31

3 692 er3

L 024 z8n
92

94 203

r lsE 890
96

115 @1

80 31ß
92

7 374

9:t
31t11 {05

253 S§
94

22 §6
4411 *t9

94
4t 7N

101t
83
I

88 578
90

I 010

2t ß:2
95

2 024

571
9l
52

63 501
95

60@

48 858
90

4 200

40

1t

7

2

l3

4

3

4
1110

I
zet

73
17

57
69

4

523
t27
§83

62
t27
ß7
ß4
1111ß

1t6
tzt

6

1ß3
56
6
17
61
I

375
le0
53

233
83
19

74t
L20
0s

878
t20
180

758
69
53

tß
7t
79

7

l3

1

237
28
603

616
ß0
2@

627
305
158

6
290

2

503
273
137

959
n7
275

173ß
49

156
263
304

24?
258
322

sll9
n4
829

856
276
340

1t55
2A
383

72
ß8

19

2@
zBt

75

55
ffi

14

795
ß3
!t55

50s
2ß3
1311

37 &!{
290

l0 s21

3 311§t

2ßt
875

2 503
62
682

115 511
305

3s 207

21 961
309

6ß2
32 5t2

323
t0 502

118 585
!ß3

1X3 080

3 676
310

1 1110

16 908
!G5

6 165

311 166
380

12 996

3
336

1

I 868
:t58
659

2re
3118
7S

42
347

15

2f}§
§7

I 011

4

I

r
798
2§
801

024
3011
616

72
307
22

r05
292
323

575
277
573

62s
303
t22

086
290
§t2

31t6
84
xß
95

305ß
9:ts
n2
5116

27
64

7

087
307
400

160
274
866

2

2

I

2

5

3

I

7

1

l0

55

4

I
I

22 882
368

16 s,24
356

6 017

8 419

3 271
335

1 0!ß

307
!84
tt2
906
!151
318

2§
330

78

10 059
347

3 *t7
2 215

34{
761

13

4

l5

114 713
310

!,5 603

101 913
308

31 414

4

4

1

1 585
81

tza

36 7!B
97

3 584

l9l 05s
9l

t7 N7

3 1S 77S
94

298 S{
100 215

22
2 r70

I

109 !169
9l

I 973

132 761
92

t2 241

l1

3

I157 51Xt
s4

2S s13

4S 7S5
92

1§ 928

l§E 054
92$ uriz

6

2A

1E :130
2gt

13 556

125 1180
:84

115 680 3

3

657
277
053

lll
4

2003
109 684

!66
40 11{

2002
I 52S

322
3 072

2003

3

7

10I8 S01 13 598
33:l 279

2 S66 3 7St
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1 Schlachtungsn urd

1.2 Gsü€rülichs

Rindsr
Lfd. Lend Gs0snstand

dsr
tlachH€isung

Nr Insg€sant
zusdilr€n (bhssn

1 Dsutschlsnd . Tisrs
2 Durchschnittl. Schlachtgexicht
3 G€sartschlachtnengs

Tiers
Durchschnlttl. Schlachtgericht
G€santschlachtnsngs

Bad€n-{i.jrttglnb€r!. Tiers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gssantschl6chtnsnge

Ba)ßrn. Tier€
0urctlschnittl. Schlachtg€Iiicht
Gssantschlachtn€nge

Bsrlin. Tier€
ourchschnittl. Schlachtgülcht
Gesaitschlachtnt€nge

Brandsnburg.... . . . Tisr€
ourchschnittl. SchlEchtg€tricht
Gssdntschlachtn€nge

Brgngn. Tisre
Durchschnittl. Schlachtg€Hicht
Gssditschl6chilnengg

Tier€
Durchschnittl. Schlachtg€üiicht
6€santschlachünsnge

Hessen.. .... Tl€rE

Anzahl

rol3"n

Anzahl
_kg
lonnen

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnan

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnan

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl

rolH"n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnsn

AnzahI

x
x

{47 1!}8

x
x

{139 594

x
x

!t8 088

x
x

70 244

x
x

10 llE
x
x

3 :ß7

x
x

8 195

x
x

7 333

x
x

109 9st7

307 050
324

100 77S

3

].IAI

I'IAI

655
313
llxt

251
294
74

204
319
:ts4

155
2tß

44

tt7
3:§
:xt

5
307

2

5l
28S

18

725
303
220

5{ls)
313
772

:61
303
109

91
294
27

23
327

7

116

276
13

I
302

0

s26
307
131

37
277

10

1

4
5
o

7
8
I

t0
11
t2

13
1,q
15

16
17
18

19
20
2t

22
ZT
24

6ß
27

28n
30

31
32
33

34
!§
36

37
!t8
39

40
41
42

$l
44
45

1t6
47
48

,lt9

50
51

52
53
54

55
55
5?

58
59
60

269 007
329

88 188

116 562
:t25

ls 175

85 950
3411

29 609

4 052
309

I 250

x
x
8

7

2
300

4 567
305

1 395

4 308
319

1 373

Haiburg.

x
x

13 615

X
x

394 051

x
x

347 921

x
X

53 087

4 880
313

I 52S

2ß
310

77

10 093
291

2 932

31 323
330

10 334

40 015
330

13 193

I 170
303

2 477

464
3n
752

2 551
295
754

245
311

8S

24 632
321

7 918

2,q6 559
332

81 839

x
X

140

Durchschnittl. Schlachtg€Hicht
6€siltschlachtn€nog

I.,lecklenburg-Vorp. . .

Nisdetsactrsen.......

tlortrh€in-{€stf al€n

Rhelnland-Pfslz. .. . .

Sa€rland.

Scchsen.,

Sachsen-Anhalt... .. .

SchlesHig-Holstsin..

Tier€
tXrrchschnittl. Schlachtg€,iicht
G$sntschlachtnsngs

Tlsrg
Durchschnlttl. Schlachtgev{icht
oeseitschl6chtnenge

Tisrs
Durchschnittl. Schlachtgenicht
63sartschlochtmengs

Tlsrs
tturcfischnlttl. Schlachtgeviicht
6€satrtschlacht iengg

Tiere
furchschnittl. SchlachtgeHicht
6esartschlrchtnsrEe

Tisrs
Durchschnittl. Schlachtgsnicht
6esartschlachtnErEs

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgsliicht
GgsantschlachtnEngs

Tiere
Durchschnittl. Schlachtge,{icht
Gesantschlachtnenge

Tisre
Durchschnittl. Schlachtgewicht
Gesailschlacht,mngs

7n

0

x
x

880

x
x

029

x
x

242

8St6

x
x

4

x
x

15 693

X
x

17 651

ThüringEn. ... Tisre
Durchschnittl. Schlachtg€xicht
6ssantschlachtrnenge

Früh.Bundesgebist... Tisrs
Durchschnittl. Schlachtgehicht
6esartschlEchtmerqs

2

4 952
295

r 45S

27St 989
331

92 800

I.IAI

ITTAI

088
312
963

851
230
247

l

s64
294
2§

3

061
N
979

448
295
624

27

7

22

b

804
320
896

t,IAI

ttA

kg
Tonnen

x
x

673

64
65
bb

61 Neus Länder und..... Tisrs
62 Bsrlin-Ost Ourchschnittl. Schlachtget{icht
63 Gesamtschlachtnenge

Tiers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6EsalntschlEchtnsnge

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen 51
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Fleischstzeugung lilAl 2003

Schlachtungsn

(ohne Kailhr)

Bullen Kühe
I mibllchs
I Rirder I )

Kälbsr Sctl{eine Schafs Ziegen Pfgrde

I
2
3

4
5
6

7
8
I

10
1t
t2

13
t4
l5

16
t7
18

19
20
2t

22
ze
24

ß
2ß
27

n
29
30

3t
32
!t3

34
:E
!E

37
!t8
:E

rlo
4t
42

113

44
1l5

1t5
47
{8

49
50
5t

52
5!t
5{

55
56
57

58
59
60

6l
a2
63

6,{
65
66

973
ß4
257

tlrl7
ß4
22L

83
frA
z2

130
ß4

34t

-
2ß

ß4
7

15
A4

4

60
ß4

16

I
2ß4

0

158
ß4

42

16{
2ß4
{3

6S
264

18

!E
%4

10

37
2ß4

10

52
ß4

11t

4
zß4

I

811
264
214

737
2ß4
19!t

tgz
2ß4

4X'

106
ß4

28

ta7
l8
2r

861
18
15

181
t8
3

no
18
5

19
18

0

19
18

0

803 61l:! 879
94

340 790

3 704 :Er
sß

31E 0r5

31t8
22

758I
674
119
5:ts

29

3

tß 702
290

t3 237

2002

2003

2002

l:xl 130
361

50 224

118 s63
305

!E 176

2 158

28 853

742
L22
274

427
72
59

771
EEt
4S

64
22

428

40

552
9{

409

507
94

233

58
&t
6

911 832
91

I 54{

3 154 137
911

xß 922

7t 2eß
22I 552

13 olxt
t7

224

6 629
1S

LN

24
l3

0

4 t42
t7
72

:tsß
I

244
2t
5

19 62s
30

592

591
17
10

3 101
20
61

I 409
t8

171

4 ztB
18
75

170
t?

3

llrß
18
I

&t7
19
t2

I 680
2t

1811

2&r
15

4

72 Bn
22

1 621

6 177
22

I 4415

7 720
18

137

6 108
l8

107

2t 07t
95

2 00s

619
91
56

64 Ut?
9{t

6 01r{

ß 574
90

4 379

I 070 011
92

sn 634

I 18S 757s
l1lt 716

81 0r2
92

7 4tl3

r 520
8t

tz3

42 213
97

4 ttz
170 9S0

9l
15 582

103 975
91

I tßiz

1:t2 134
92

L2 142

108
234

407s
2ß

Is
0

2ü
6l
t7

I
vn

I
119
107
l3

157
68
l1

:FO
t%
925

814
L27
755

L27
113
1{

xt
tzt

4

209
57
t2

3
61

0

375
142
53

116
75
I

027
291
633

840
ßl
n2
663
307
rß7

5
290

2

431
271
133

786m
2ß
106
n7

30

EIEI6
ß3
ß2
423ß
374

841
n7
816

ß7
278
240

3n
2ß4
311!t

E
ffi

17

2ß
ß3
54

55
äa

l1l

306
28?
234

450
24?
111

120
3 474

ßt
t2 471

403
293
947

37

10

27

3

553
tzL
gr3

40

214

4

q

I

lolt sB7
307

33 756

21 774
3lr

5 75€

§ t27
325

1l {05

I
361

0

2 431
244
690

1 58St
302
lß0

68
30G

27

1 106
279
308

4 502
276

L 2q3

11 §ß2
304

3 647

13 802
2Sl

4 023

3 785
2ß

7 0?7

1115
305

44

r 534
n7
431

20
ß4

5

I 422
306

2 843

2 6!19
270
730

ll4 941
!84$ aza

16 697
§2

6 050

34 SE6
381

73 322

r
llst0
:t54
528

816
318
6ß

6g
350
2q

717
!t50
sl
ut3
318
095

sE1
357
699

385
!166
a2t

s68
345
024

230
!t64
84

755
3:t5
ffi
209
:BO

6§t

478
3s0
670

766
34{
608

7

2

:
32
t8
I

11
18

0

72
18

1

74
18
I

73
l8
I
1

18
0

:ts
18
I

l5
l8

0

4ts
18
I
3

18
0

101
18
20

780
18
t4

88
18
2

81
18
I

2

13

7

13

I

2

4

I
15

5

27

7

2

1

l0

3

42 AO0

264
766

t6 226
309

32 5ll
lzs 159

353ß 922

6lto
94

156

ß
3

2 902

§B 801
310

30 657

13 :rl7
275

3 665

11 186
277

3 0s9

ß 742
92

44 868

2003
107 267

!t66
§ 272

2002
I 971

*11
3 301

2003

3 215

30r

1ß8 7«t
92

{4 85S

674
333
555

2 424
2€,2
686

7

2
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I Schlachturigsn und

1.2 Gsr€rüliche

Rinder
Lfd. Land Gsgenstard

dsr
l,l€ctn{sisung

Insgssdlrt
Ein-
h€itNr.

zusdTnBn (bhssn

z
3

q
5
6

7
I
o

10
11
L2

13
14
15

IO
!7
18

19
20
27

22
73
24

ßß
27

28n
30

31
32
!B

34
:,5
:E

37
38
:ts)

40
41u
{:,
44
115

1ß
47
118

1Nt
50
51

52
53
54

1 osutschland..

Badeni{.irttefibsr!. .. Ti€rs

Ba)ßrn. ....... Tiers

Bsrlin.. .. Tisre

llessan. ..

l.ßcklenhJr!-Vorp. ..

Niedersaclrson.......

Itbrdrhein-{estf alsn

Rhelnland-Pfalz. . ...

S€arlerid.

Sochssn.

Srchs€n-4nhalt......

SchlesHig-tlolstein. .

Thürlngsn.

55 FrUh.Burdesgebist..
56
57

51 l,lsus Länder und
62 BErlin-(bt
63

Tier€
Durchschnittl. Schlachtgsnicht
Gesaitschlachtnsrus

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzohl
kg

TonnBn

Anzshl
kg

TonnBn

AnzshI
kg

Tonnan

AnzohI
kg

Tonnsn

AnzEhl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
_kg
Ionngn

Anzahl
kg

Tonngn

AnzehI
kg

Tonnen

Anzahl

267:§
327

87 506

x
x

{06 790

x
x

ß2
x
x

6115

x
x

050

x
x
8

x
x

5011

x
x

584

x
X

153

70a

q77

701

095

1133

37

68

1ost

t27

2*B
317
ßt2

051
308
940

198
301
60

014
324
329

90
287ß
68

324
22

3
72

1

42
2Sg
t2

670
290
194

279
372
87

%8
308
83

53
308

16

3
327

1

54
28§'

16

5
302

2

259
372
84

:t5
231

I

JT'II
197
316
695

J'{I
814
301
2ß

JIJNI
854m
2ß

72q
323
687

J,'II

JlrlI

Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gosantschlachtnetrge

Brandsnbum......... Tisrs- Durchschnittl. schl8chtg€Hicht
Gosüntschlachtmsngg

Brgtlgn... ... Tisrs
Durchschnittl. Schlachtg€Hicht
Gssilttschlachtmsnge

tleihrm. ... Tisr€- DrJrchschnittl. SchtachtgeHicht
Gssaitschlachtnenge

Tisr€
Durchschnittl. Schlachtgsv{icht
6esritschlachtnsng€

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgs{icht
Gssrntschlachtn€nge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgshicht
6€siltschlachtmngs

Ti€re
Durchschnlttl. Schlachtgenicht
Gesatschlachtn€ngs

Tisre
Durchschnlttl. Schlachtgehicht
Gesaitschlachtrnsngs

Tlsrs
Durchschnittl. Schlochtgs{icht
6esiltschlachürEnge

Tisrs
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
GesartschlachüBng€

Tisre
Durchschnittl. Schlachtgsv{icht
6ssaitschlachtiEnge

Tisrs
Durchschnittl. Schlachtgshicht
6esantschlachürenge

Tisrs
Durchschnittl. Schlachtgenicht
GssaitschlachürEng€

Durchschnittl. Schlachtg€r{icht
6esantschlachtnEngs

DurcfEchnittl. Schlachtgenicht
6esantschlachtnenge

TiBra Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeNicht kg
Gssamtschlachtmsnge Tonn€n

Tisre Anzahl
Durchschnittl. Schlachtgsricht kg
Gesantschlachtienge Tonnen

TiBr€
Durrchschnittl. Schlachtgsilicht
Ges$tschlachtinnge

Tiere

249 407
3ß

82 213

3

I

2

2

1l!t 300
:t25

14 055

77 596
344

ß 674

6
2![

2

4 798
310

1 1185

4 5S4
:l:lO

1 516

I

3

7

7

2:x'
308

74
3

x
x

I 15!t

3 6SE
322

1 1S2

I 928
289

2 A7t

31 818
333

10 597

34 8115
331

11 525

6 361
302

I 921

30s
333
103

2 663
292
778

ß7
315

SB

24 632
322

7 940

x
x

x
x

x
x

x
x

x

x
x

5 057

x
x

16 786

x
x

77 797

x
x

13 087

x
ß2

x
x

507

725
291
377

4

J'TI

:t58

243 542
330

80 416

227 3*i
332

75 609

23 Asq
297

7 090

22 qtl
z%

6 604

58
59
60

64
65
66

x
x

!!81 157

.. Tier€
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesailschlachtnsng€

x
x

ß 2A3

x
X

51 905
Durchschnittl. SchlachtgsHicht kg
GesmtschlachtmerEe Tonnen

-18-
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Flsischerzsugung JJNI 2003

Schlachtungen

(ohns KäIbsr)

Bullen
rciblichs
Rinder I )

Kälbsr Schlßin€ Schafs Zlegen Pferde
Ktihe

2002

2003

2002

2003

t73 A42
:t59

411 161

115 807
364

42 lgt

36 2!nßt
10 530

24 474
u9

2 S18

3

071
720
001

15 864
!85

6 153

34 780
380

t3 207

I
3:16

0

1 898
3s9
82

2 394
!155
8{9

55
!151
l9

2 217
:158
7S{

3 7rtrl
377I 185

n 424
!89

6 400

19 647
!lä7

7 zto

2 392
343
420

r70
:t64
a2

79t2
337
ß7
229
:ß0

76

11 029
351

3 872

| 772
:l:I9
601

sl 086
302

29 8S7

r9 954
304

5 071

29 477
318

I 506

2 340
274
651

1 510
308
165

gs
305

30

80s
no
227

4 440
273

I 217

11 {18
302

3 451

ll 776
286

3 371

3tß
2?9
873

108
305

33

1 640
276
452

1St
ß4

5

I 443
305

2fl8,0

2 534
263
587

ls4
110
2t2

3 735 334
st

3ß 777

ß4 477
93

23 tß
l[B 904

s3
{0 915

75
&t
6

87 407
9l

7 srtiz

2t 779
s5

2G,4
806

91
73

63 111
94

5 941

50 !80
90

,0 586

I 073 0S!11

stz
!t8 188

I 191 21r
s5

113 &t2

78 858
9l

7 156

t 773
8l

t44

{4 m8
!E

42ß
ta0 qfr

90
16 67{

105 2sl
s1I 574

3 :Ht 686
s3

314 544

2 91ß 552
9:t

273 6!t6

1§4 555
91

{5 134

1011 378
303

31 5Sl4

82S
18
15

toz
18
20

318
18

D

%t
18
5

1

9118
22

1ts9

855
2:12

{4t
861

16
194

829
l9

152

67

4
E

5

7
I
I

10
11
t2

13
111

15

16
LI
18

19
20
27

2.ß
24

E
E
27

an
30

31u
lxt

311
i6
!E

37
!E
:F
qo
{l
e.

ß
44
1§

ß
47ß
{s
50
51

s2
53
5{

55
56
s7

58
59
60

6l
82
dt

611
65
66

a%
n4
zta

789
ß4
203

74
25,4
20

l13
A4

30

27
ß4

7

14
284

4

51
64

13

t47
64
!F

l!,6
ß4
:B

E7
ß4
l8

!E
ß4

10

51
64
l3

118

ß4
13

5
25{

I

708
ß4
tg7

650
64
772

118
2ß4

31

l1s
ß4
3l

31

I
5

I
ll
3

34

2

86:t
28
185

244
2ß3
781

93r
305
6!B

5
290

I
470
277
127

622
n9
180

8i2ßß
6n
ä3
159

075
ßt
m
xt7
n7
659

l5{
273
ß2
791
268
2L2

ß
ß8

7

LTI
240

42

44
ffi

11

8St
243
100

!B1l
261
100

015
ß2
sl7

713
n0
Bß

223
ß7
592

150
261
562

ä

I

I
ll

7850
$

273

4s
0

xtz
82
18

5
14ßt

I
111
115

13

75
79
6

530
IA
817

!ß3
L27
567

86
u3

10

t9
tzt

2

ßB
50
t2

7
61

0

{16
1rß
59

111
90
l0

819
tzt
474

3lts
tzt
955

659
66
4l!t

723
64
tß

2

z3

2

24

2

1l8l
t7
61

30
6
I

240
2t
5

152
30

5{8

477
t7
I

070
20
60

4L2
l8

rlxl

!m
t9
6:t

185
t7
3

478
18
I

252
19
5

420
27

203

ZA
l9
5

774
22

:ßr

937
22

§2

L74
l8

108

918
18
a7

27
18

0

51
18

1

a2
l8

0

ß
l8

0

l3
18
2

68
18
I

7G
18

1

4
l8

0

86
18
2

23
18
0

7ß
l8
t3

s0
18
t7

83
18
I

152
l8

3

18

3

7

61

6l

2

3

6

t2

3

1

127 64
gtz

11 5€4

I

29

92 87s
306

2aßß

88 113
305

26 Sl1

r1 503
275

3 16{

1r4 528
!t61

lll 351

2003
107 373

367
39 380

2002
I 314

332
3 08§t

3 240 779
93

301 0ll:)

1§0 134
s1

4l 008

6

434
333
810

I
2

2973
272
s88

10 4

2

I Statistiscnes Bund6ait, Factlssris 3, R 11.2.1, 2.V1/20ffl I
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I Schlachtungen urid

1.3 HaLB

Rinder
Lfd
Nr.

Land Gsgsnstand
dsr

N6chsisurlg
Insgssart

zusdrrBn (bhssn

APRIL

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzehl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzshl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Gssentschlachtnsnge

Nisdersachssn

I
2

3
4

7
8

I
10

11
t2

13
14

15
16

L7
18

19
20

2t
22

Dsutschland.....,... Tisrs
6esantschlachtnengs

Tisrs
Gssantschlschtmenge

5 Badsn-{,{,lrttsiiltsrg.
6

TiBrs
Gssdrtschlacht,tEngs

Ba)rsm.. TisrE
Gssaitschlachtmsngs

BsrIin. TisrB
6essrtschlachtnenge

BrErdenbut! TiBrs
6sssitschlacht rEnge

Br€mn. Tiers
6sssrtschlachtil€ngs

Haib/rg. TisrB

Hess3n. Tiers
Gssantschlachfunsngs

l.lecklsnh/r!-Vorp. . Tisrs
G€seiltschlachUnsrigs

.... Tisrs
Gesditschlachtnengg

23 lbtdrheirttestfalsn Tisre
24 Gssaitschlschümrigs

AnzEhl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnan

AnzahI
Tonn€n

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonn€n

Anzehl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

x
6 797

x
5 511

X
5 689

x
4 5S7

x
I 109

a 224
2 Att

274
87

APRIL

6
2

1

:t50
024

100
355

876
Bzt

204
63

8
2

2ä
7t

19
6

7ß
111

-

q
I

-

1
0

t2
4

4
1

2t
6

1l
3

-

4
1

10
3

4
1

x
443

x
732

x
0

x
E

x
2

x
2

x
200

x
27

x
199

x
58

x
15

x
151

X
lll

x
40

x
87

5
2

8E'
25

575
176

759
242

51lS'
t7t

x
267

25 Rtulnlar#frlz.....
zß

Tler€
6esrntschlacht mngs

179
5?

42
1q

4119
138

133
38

1ß
39

254
79

6 743
2 767

1 1181
444

APRIL

27
ZA

ß
30

3l
32

Saarland.. .. Tierg
Ggstl|tschlschtnsngg

Srlrsen........ .. Ti€re
GssailtschlechtmsngB

Sehssn-Anhalt .. Tisre
Gssantschlachtnengs

33 Schlssnio-Holstsin.. Tlsre
34 - Gesaitschlachtrnenge

35 Th{.irlngsn..
36

.. Tierg
6ssentschlacht,lBngs

37 Fruh.Bundesgsbiet
:ß

. Tiere
Gesantschlachtn€ngs

Tiers
Gesantschlachtmenge

41 l,leue Länder und.
S2 Bsrlin-Gt

TlBre
GssartschlachUnsngg

Tisrs
GesantschlachtnsngE

22
68

5
1

:p
40

729
343

llit
44

6
2

1
0

202
64

35
10

23
7

253
77

APRIL

APRIL

APRIL

Anzahl I

Tonnen I

X
914

1) Ausgsr{achseng r{eiblichs Rindsr, die noch nicht gskalbt hab8n. 2) Nachv{sis der Gssantschlachtntsngs nur für das Bund€sgebiet

-20 -

I Statistisches Burdesamt, Fachs€ria 3, R 4.2.1, 2.v1/20ß |
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FleischstzBr.{ung APRIL 2003

schlachtungsn

(ohne Kälbsr)
Lfd.I rpibliche

I Rindsr I )
lGlbsr Scl}ßim 2) Schafe Ziegen Pfsrds Nr

Bullen K0hs

2002

20ff|

2002

2003

2002

2003

3?I,7t t77

2 524
912

ß2
155

622
n7

:

81ß

3
1

I
0

240
86

37
11

:TE
119

202
74

7t
24

23
8

227
77

55
18

29
10

t5l
52

2 572
s34

2 807
797

514
1119

797
243

-

96
6

5
1

3
I

ß
GSt

1E
t2

305
a7

266
73

sß
10
3

188
lts)

62
l6

72
20

86
xt

2 9S7
867

4 SE8

9&F
181

3 30!t
511

266
50

:

57
I

:

-

72,5
a2

56
I

74i2
15

I e20
Z2

199
4

20
0

lxl1
5

!E
2

6E'
I

4

624

I 4L2
25

1ß0I

583
10

:

xt7tn

9ll8
90

x)7
2ß

{55
44

-

18
I

-

:

20
1

24
3

37
5

14
2

122
7

2
0

:

8
I

059
109

790
81

2§
l{

158
l0

:l30
672

618
t62

477
tß

2

76
z/,Ft

51§
r88

034
318

7tt4
244

115
:E

3ß
106

I
l1

5 603
l16

419
9:E

40
3

w75ß
3 188

615
oß

3
1

lt
3

10
3

1
2

3
4

904

I

23
7

l0 :116

5 :87

3 9lS

I 318

I 175

I 1t311

!B *t
3 307

ß
1

:

!F
1

4;2
1

62
I

56
I

13
0

50
1

l6
0

5
0

58
I

539
10

I 2L7
22

2:29
5

910
94

069
167

6St
22

766
t4

I

7
8

I
l0

11
t2

l3
14t

15
16

17
18

19
20

2t
22

ze
24

L66

27a

E
30

31
32

!ts
3,.

:E
iE

37
38

lss
l40

4l
4i2

1
0

60
18

3
1

97ß

70
20

13
4

5
2

30
8

12
3

27
6

16
4

931
249

770
22t

103ß

84
23

8
I

747

*:

119

-

I
0

I
0

2
I

2
0

3
0

7 372

219

1
0

4
I

I 5
I

1 979
724

85
2

1S
4

191
618

4!E
626

572
542

27
2

3
I

b
2

7
2

6

I Statistiscnes Burd€sart, Fachssris g, R 4.2.!, 2.V1/20cß |
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I Schlachtungen und

1.3 Haus

RindBr
Lfd
Nr.

Land Geg€nstard
der Insgssaft

tlactu€isurE zusEilnn (bhssn

I,IAI

I
2

D€utschland. . Tisrs
GBsantschlachtn€ng€

13 Bronsn. ..... Tisrs
t4 ossantschlachtnenge

Anzahl I

Tonnen I

x
4 5oS

5 222I 670
1Et6
82

I{AI

3 Ti€re
4 G€sailtschlachttmngg

5 Badsn-{iirttsrÜ€rg... Tisrs
6 Gssmtschlachtmng€

7 Bevsrn,. .... Tisrg
I - Gssrikchlechtmngs

I Bsrlin. ..,.. Tisrs
10 GssantschlachtmrE€

11 Branclsnbum.. .. . .. .. Tisr€
12 - ossattschlachtmengg

AnzahI
Tonn€n

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnan

Anzohl
Tonngn

AnzahI
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzehl
Tonnen

AnzEhl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

x
4 Xtz

4
I

176
55

18
5

98
31

8SE
568

8tß
290

7tL
573

x
341

651
x

x
0

109
34

x
!16

I
3

x
3

3
1

x
1

4 575
L 476

4
I

l) Ausgsriachssne rsiblichs Rinder, die noch nicht gEkalbt hahn. 2) Nactneis dsr Gesmtschlachtnenge nur fur das Bundssgsbiet

4
1

15 H€nhrm. ... Tier3
16 - Gsssntschlachun€rige

17 Hsssen..
18

Tisrg
Gssarntschlachtnsnge

X
1:ß

x
17

x
2ß

x
153

x
45

x
10

x
7A

x
2t

x
32

x
44

x
974

x
3 7A?

423
7%

56
16

591
190

!t§t6
t24

141
41

27
I

234
7t

65
l9

101
3l

L32
40

I
3

2
I19 ibcklsnh/m-vorD. .. Tisre

20 G€santschlachtmsngs

21 Nlsdersachsan....... Tisr.
22 Gestntschlachtnsngs

23 l&türhsin{,,lsstf alsn Tier€
24 Gssartschlachtnsngs

Rheinland-Pfalz Tlsrs
Gsssntschlachtmnge

S.!rland Tlsrs
6€3artschlachtn€ngs

Sächssn Tiers
GesiltschlachtrEngs

Srchssn-Anhalt...... Tiere
Gesaitschlachtneng3

Sl Schl6hlg-Holstsin..
3{

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonngn

z5
26

2?
2A

29
30

3l
32

t2
4

tq
1l

2
1

6
2

2
1

I
0

5
2

3
I

loI

taz
58

164
51

14
4

t2
3

35 Thtlringen.
!16

37 Früh.Bundssgsbigt..
!ß

Tisr€
Gssaitschlachtmsnge

Tisre
G6ritschlrchtnerEe

Tisrs
Gssantschlachtmng€

Tierg
Gssamtschlacht,Dengs

Tiere
6esfitschlachtrlBrigs

r.,rAI

x
535

x
511

!I9
40

4la

43
44

l,lsue
Berl

Länder urid.
in-0st

3

],IAI

loI

300
388

647
194

5$
180

Tisrs
6ssamtschlEchtnsnge

Anzahl
Tonngn

-22-

I Statistiscnes Bundssart, Fachssrie 3, R 4.2.L, 2.V1/20ß |
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Fl8ischsrzeuguirg l{AI 20ff1

schlachtungsn

(ohns Kälbsr)

Bullen
tßiblichs
Riidsr I )

KäIbsr Scf}€ine 2) Schafg Zisgen Pferds
Ktlhe

I
2

16
4

zs
7

t1
3

3
I

087
s!ß

2

107
:l:l

320
t01l

090
751

r lll 28 :l(l1
107 2 568

7 819 611l
l1§ 11

6 722
116

2 2t7
6:E

lxts
115

736
2ß

7§tß

r67
t8

1115
lll

-

13
1

-

:

I
I

10
1

20
3

:E
5

t2
I

I
1

6:t
4

25 855
2 516

3 1l7E

1 129

3 293
!t20

32ß
314

719
222

7u
219

2002

2003

2002

2003

I 922
5§t6

378
137

557
272

:

57
20

3
I

:

2

3
4

5
6

575
10

tß
2

307
6

-

:

-

:

t2
0

5
0

27
0

ä
0

3Sm 1 602
2A

9 68ts 1 5§t0
31

7I

I
10

1l
t2

13
1{t

15
16

77
18

19
20

2t
2i2

73
24

z5
26

27n

ß
30

31u

:B
3,{

35
!b

let
ls8

!x,
40

llr
la2

,ff|
44

!€
1

576!B
l0

?

l9

6
2

2
1

168
{B

30I

2§
68

1&t
51

61
14

10
3

I
0

67
19

4
I

8lä

50
l5

13
4

7
2

93
24

29
7

61
L7

{0
t0

1S
570

1
0

1 857
5:B

15
I

§51
97

667
6€

150
10

toz
6

:B0
10

30
I

688
13

301
24

131
2

11
0

202
4

ß
1

87
I

7n
2

&6
141

700
109

{13I

422
7

3 441

632

179
6Et

20
b

ßo
EE

1,4St
54

65
22

t2
4

tzt
41

ß
10

22
8

70
24

774
618

525
595

316
106

ß7
101

:

I
0

1
0

-

I
0

4
I

3
I

5
0

2
0

1

20
0

7

5S

%

652

604

ßo

782

098
247

2
1

t8
5

6
2

13
4

l9
5

651
203

654
204

68
19

57
16

I
2

3
0

I
0

3
0

1
0

23
2

22 6A
2 202

37
I

Styt
10

50s
I

70
I

&
I

77
4

7
2

8
2

2ß
65

230
60

5

2002

2003
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I Schlachturqen urd

1.3 Haus

Rindsr
Lfd. Land 6sgenstand

dBr
t{actv{sisung

Insgesart
Ein-
heitNr.

zusaülsn (bhsen

1 Deutscht8nd . Tisrs Anzahl I2 Cssaüschlachtmngs Tonn€n I

x
3 447

x
2 855

x
192

x
479

x
0

x
16

x
0

x
I

x
52

x
19

xtß

x
87

x
19

x
4

x
!t5

x
l3

x
1B

x
23

x
3 095

3 818
7 224 34

106

32

s2

JlrlI

JIIiII

üIrlI

JtfrlI

JI'II

3
4

5 Badsn-{irtteilberg.
b

7 Ba)ßrn.
8

BsrIin

Brandenburg.

Ergin€n.

Haiüut!

Tierg
GesantschlochtnEngs

Tisrs
GessntschlachtnEng€

Tisre
G6ssmtschlachtn€nge

Tisrs
6esantschlachtmengs

Tisrs
6ssantschlachtnenge

Tisrs
Gesritschlechtnengs

Tisrs
Gesantschlachtmengs

.. Tisr€
Gesütschlachtmngg

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzehl
Tonnsn

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

x
2 516

906
937

4St7
15S

m
419

-

115

14

2

3
1

149
45

61
17

31ß
t72

222
72

55
16

100
29

1
4

40
12

5{
l6

68
20

94
30

13
s

59
l9

I
10

11
72

13
14

l5
16

17 H6s€n
l8

3
I

2
I

3
1

13
4

l9 ilecklsnburg-Vorp. .. Tisrs Anzahl
20 GssaltschlachtnEr€e Tonnsn

21 Nied3rsrclrssn....... Tier€
22 Gssaitschlachünengs

tbtürheift-ll3stfalsn Ti€re
6es6nßchlachtnengs

Rminland-Pfalz. . .. .

Saarlend. ... Iisro
ossütschlachtnsngE

SacfEen. Tiers
Gssantschlachtneng€

Sehsen-Anhalt Tisrs
Gssdntschlachtmsnge

Schlssv{ig-Holstein Tisre
6ssantschlachtmnge

Th0rlngen. .. . Tisrg
03srrtschlrchtnenge

37 Fruh.Burdesgsbiet... Tisre
:ß Gesantschlachtnsngs

Tiers
Gssantschlachtmenge

Neue LändBr und..... Tisrs
Bsrlin-(bt Gesartschlechtmengs

Tiere
Gssantschlachtnsngs

AnzahI
Tonngn

AnzahI
Tonnsn

Tisre
GBsEntschlachtrBngg

ß
24

ß
2ß

27
2ß

29
30

3l
32

33
311

!E
!E

1
0

3 461
1 119

592
844

357
108

3111
93

2

x
§2

x
3ltst

39
ll0

41
a.

1l!t
4q

7
2

JJNI

2
I

1) Ausgenachssne r€iblichs Rlnder, diB noch nicht gskalbt haben. 2) l{acfr,reis der G8samtschlachtnenge nur fur d6 BurdBsgsbiet.
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Fl€ischerzeugung Jr{I 2003

schlrchtuTrgsn

(ohn8 rcilber)

Bullsn
I rnibliche
I Rin&r t )

Kälber Sclmins 2) Schafg Ziegen Pf€rte
KÜhe

I
2

1{
4

lll
4

2
I

3
I

-

I 477 653
5!l2 20t

801 20 859
77 2 030

5M 1m101 I

4 00sl
76

I 027
L7

I 220
24

1 582
450

1

I

t8 2ßI 773

2 093

7 520

I 881

2 9'r9

2002

2003

2002

2003

2002

2003

3
4

5
6

7
,8

I
l0

ll
L2

l3
1,{

l5
16

77
18

19
20

2t
2,

23
24

A
6

27
za

29
30

31
32

lxt
311

!E
!E

lgz
ls8

§
40

lqr
142

1lE!
q4

1ß4
I

165
3

201
{

:

1
0

-

:

t1
0

l5
0

2ß
5

41
I

470
I

657
t2

78
I

6
0

129
2

l8
0

83
2

53
1

767

591
56

t20
13

g2
32

168
*E

277
62

516
157

-

18
5

-

-

59
15

31t
I

5S
3

2
0

I
0

I
1

5€7
7t

503
51

104
6

88
5

115
:t3

73
20

n
7

2
1

36
I

1t
3

31
I

27
7

444
4iz3

042
304

138
37

126
32

56
20

20
b

186
67

114
42

ß
8

7
3

118

15

2A
I

13
5

27
I

313
q76

007
377

1611
56

1116
119

I4l§t1
151

70
2t

274
a7

-

4
1

:

I
0

31
I

5
1

38
11

22
6

q
I

2
I

15
4

I
0

I
3

l4
4

605
188

1l5l
140

4ts
13

40
11

153
42t

197
72

409
155

1
0

*:

13

t2
1

23
8

2
1

3
0

5
I

6
0

?
1

1
0

I
0

1
0

1
0

t2
3

8
2

2
I

6
2

!ts
I

t2
0

lg
2

22
3

7
0

2
0

2
0

753

?%

2t

4i24

n9

232

ß2

1165
797

I
0

5(E2
97

3 753
7!

z?ß

256

10
0

5
0

-

:B
I

472
8

434
I

16
0

60
I

3
I

18
1

t5 826
I 540

1

1

4

5

:I94
2ß

400
234

2

2

I Statistisches Bundssamt, Fachseris 3, R 4.2,1, 2.VJ/20ß |
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2 Schlachtungsn urd

2.1 Schlechtungsn

Rindgr
Lfd. Land Gsgsnstand

derNr. Insgssait
Nacfr{eisung zusaülen (bhssn

I D€utschland......... Tisre
2 Gessitschlachüi€ngs

Tier€
Gesafitschlachtnsngs

5 B6dsn-H0rttdüerg.
6

Tisre
Gesantschlachtm€ngs

7 B6)ßrn.
8

Tisre
6ss6ntschlochtltsnoe

Bsrlln Tisr€
Gosantschl6chtnBngs

t1 Brandenburg.. Tisre
Gssantschlachtmng€t2

Anzahl I

Tonnen I

x
I 320 0S5

910 038
297 975

llxt 06i:l
115 265

2119 888
85 g{Xt

2. VIERTELJATIR

rl 443
3 59§'

2. VIERTELJAHR

77 767
3 442

720
2t4

3!t6
110

3
4

I
10

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzshl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

AnzrhI
Tonnsn

AnzahI
TonnBn

Anz6hI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzEhl
Tonnen

n
7

271
63

1 8&l
554

1 505
1168

I 075
331

2BO
77

47
15

16St
118

18
5

1 276
406

119
32

x
ß 624

14

x
50 090

x
54 222

x
{0 914

x
I 168 380

x
157 699

1 338
444

I 187
2 723

I 14s
!r53

x
I 327 t24

x
114 S64

x
210 681

x
ß 577

x
10 741

x
24 96Et

x
22ffi

x
3ß 723

x
:m 73:t

811 4m
265 3Sß

3
I

6S5
188

4[t0
724

13 Br€men
lll

Tisr€
oesantschlachtiEng€

Tisrs
Gesaitschl

Anzahl I

Tonnen I

x
1 162 !m

22
7

15 069
4 650

14 :lflg
4623

799
244

14 904
4 732

31 305
I 0311

!r8 943
32 540

x
29

x
444

L7
18

2r
22

a
24

ßß

15 Haidrtp.. ..
l6

Tisrs
0€santschlachtnsngs

Hessgn. . . . . Tlsr€
6ssaitschlechtiBngs

19 l.lscklonhJtg-Vorp . Tiers
Gosantschlechtnsngs

. Tisr€
ossaitschlachtlEnge

lbrdrhsin{gstfalsn Tisrs
Ggsaitschlachtmengs

.. Tisr€
Gesantschlachtn€rrge

27 Saarland............ Tierg
n Gssrntschlachtn€ngs

29 Sachsen. .... Tisrs
30 Gssrntschl8chtmsngs

31 Sehsen-Anhalt...... Tler€
32 Gesütschlachtm€nge

33 SchlesHlg-Holstein.. Tisre
311 Gsseitschlachtnengs

35 Thürin$n. . TierB
:E Gesartschlachtn€ng€

Nisdsrsachsen

Rhslnland-Pfalz

ll9 259
:lst 354

24 0927m

AnzahI
Tonnen

x
864

x
818

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzshl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

76 057
24 373

16 058
47ß

37 Fri,lh.Bundesgebi€t...
echtrnenge

Tier€
6ssentschlochtnsngs

111 Neu€ Läridsr und..... Tiers
42 Bsrlin-Gt Gesaitschlachtnengs

TiErs
6esamtschlachtmenge

aza ß4
273 979

2. VIERTELJAHR

I 103
2 911

2. VIERTELJAHR

I l,ß
2 A7§t

2. VIERTELJAHR

2 3qO
687

2. VIERTELJAHR

2 6lS
763

7§ 704
244 ffi

39
40

554
9SE

72 744
21 510

tl:t
44

81
23

x
158 744

1) Ausgsnschsens nBiblichs Rind€r, die noch nicht gekalbt haben. 2) Nacfl{eis der Gssartschlacht,nerEe nur for das Bundesgsbist.

-26-

I Statistiscnes Bundasait, Fachserie 3, R 4.2.1, 2.V)/20ß |

l;,*l



Flsischerzougung 2.VIERTELJAHR 2003

insg€sdlrt

(ohns Kälbr)

Bullsn
)€iblichs
Rindsr 1)

Kälbsr Sctu*ln€ 2) Schafs Zisgsn Pferds
Kihe

2002

2003

2002

2003

2002

20trt

{04 8115
1{5 887

354 9!P
7ß t27

5 417
I SXE

2ffiA
s75

§4 717
108 157

3 178
903

?j29 n4
lt 57

tt 927
z34

30 01[,
524

L5 27t
274

I 787
!ß

23

1 8Eß
:E

4 ST?
90

l:I} o:ts
40 321

83 870
I 906

811 9!t3
10 105

715
744

10 873
I 0{s

8
I

974
a?

-

77
2

1t94
1F

3l1l
22

2t 472
2 703

40 t44
5 091

189
55

107
13

I 154
63

32
2

1 168
165

{s1
40

8l
I

81 968
I 910

ß 7At 572
I 006 1t06

11 209 :§4
I 044 074

784 4ß

1 3110 9S

2ß

272 7tß

64 L27

2 027

201 7eB

11§ 558

3 1T' 760

3 s8t 058

242 @t

4 §J74

1ß ß7

548 5113

31S 347

:F5 197

2w I r762 lZ

2 5&!
677

253
67

${
107

:

86
23

115

t2

.1
0

187
l§

2
1

lti§
118

1t81
t27

202
53

326 580
s 1t74

63 981
t9 7t2

51 ,ffE
18 7q;2

s8 433
31 710

I
0

105 {90
40 124

4
I

{18
15,2

268
5

52

!B

118 t&t
34 ts:t

22f§6
65$

24
0

lfft
3

204
4

s4
s44

2 91t5
53

2 7tt
ltst

31ß
6

tt2
2

n7
5

:158
6

4A
I

!B
1

1130
8

61
I

2ß
4

3ZB
5

{86
81

345
t32

{§[I

100
20

!§§t
727

81ß
871

860
5rF

38
0

lSB
2t§

1{5
4

768
16

785
1!E

8Gt
32

3
4

5
6

7
8

I
10

11
t2

l3
14

15
15

17
18

l9
20

2t
a2

z3
24

25ß

27
2A

ß
30

31g,

!ts.
34

:E
!E

37
!B

lss
loo

115
30

llll
37

181
lß

ß
7

{55
6118

193
579

7
2

5
I

t4
4

37
1l

zto
149

8
2

716
91l:l

39
10

019
868

9!'7
670

30I

25I

606
752

ln
561

247
74

aß
030

247
2§

14

42 270
72 920

t7
5

1 615
4ts

2 374
68{

:m
104

6 502
2 2?3

169
EO

A2/ß
2 924

10 g:tst

34i4/|

51 1181
18 Sts

786
25S

31 630
11 061

6 001
2 055

40 806
11 817

11 288
3 1S4

5 176
I 447

35 938
I 928

3 zto
442

12 9$t
3 586

13 156
3 737

1 lNE
384

I 1t79
2 §t7

70
2

I85{
006

716
49,2

3
I

I
2

64 379
23 Azt

8 790
2 S'94

749
273

661
1l

911
([t

2

756
gst1

185
118

988
ß4

256
66

3

357
10€t

50{
603

85
22

SE
180

442
276

ß
I

I
2

I :rl0 778
473 422

t20
722

374 A26
135 019

72115 851
5 3124

I 718 844
907 550

109 S79
!t2 005

290 642
8fl 546

I 180 794
132 983

750
185

315 001 129 554
97 224 37 A24

4 2

328 9!t5
720 45t

2

2 22 240
,913

22 5@
:x,7

r130
1111

370 I es9s 14{
2S 11190550

195 tiß 524
I

I Statistiscrres Bundesaflt, Fachssri€ 3, R 11.2.1, Z.VjtZOOe I
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2 SchlechtutrFn urd

2.2 Gs€rtliche

Lfd
Nr.

Lsnd Gegeßtand
dsr l;rrl Insgssant

i{acfußisung zutalltBn (bhssn

Rindsr

2.VIERIELJAHR

1 Dsutschlard..
2
3

Tisre Anzahl
Durchschnittl. Schlachtgsxicht kS
GasaitschlachtlEngs Tonnsn

Tisrs Anzahl
txJrchschnittl. Schl8chtgenicht kS
G$atrtschlachtmngs Tonnsn

BEdsn{rttefiber!... Tiers Anzahl

x
x

49,2 774
3n

xt? M
2.VIERTELJAHR

r0 863
314

3 {16

tt 272
30§t

3ß7
670
298
19S

3 luo
322to$

-
422
na
tzt
:XG
327
110

22
322

7

187
ND
56

I 875
n4
552

I llEr
3u
1156

I 037
308
319

ßa
xl7

77

37
321
t2

157at
44

l3
302

4

I Zß4
318
402

115
270
3l

2. VIERTELJAHR

8 579
320

2 744

29

50

54

kg
Tonngn

4
5
b

7
8
I

10
1l
t2

13
111

15

16
L7
18

19
20
2t

Z2ß
24

ZF6
27

a
29
30

31
32
:Il
3{
:E:r
37:[
:§
{(}
{lu
llit
4
$
ß
47ß
4l
50
51

52
53
54

1 306 341

x
I 314 {S5

x
113 S8

2ß

29

x
l0 7:G

x
24 574

x
22 tS2

x
il26 131

x
x

4 553

x
x

x
x

110 759

1 1119 6!B

x
x

1 157 485

x
x

155 703

797 316
3A

261 867

136 558
325

4{ (ßl

2tß 043
344

a4 323

22
302

7

l{ 711
3fft

4 539

ta 322
323

46ß
788
305
24t

13 757
319

4 :t85

31 09!t
289

I 976

97 A0
330

32 0$
118 092

:ß0
38 987

23

7

I 258
332
{18

I 1t0{
2St6

2M
907
312
n3

ß 774
32t

24 n7
15 604

295
4 609

79 069
2fl,4ßßo

VIERTELJA}IR
I 6St0

315
2 734

2. VIERTELJAHR
2?34

ßq
671

2.VIERTEL.IAHR
258,2

x

x- Durchschnittl. Schl8chtgBricht
Gssaitschllchtri€nge

Ba],ern. ... . Ti€rs
txrrcmchnittl. Schlschtgs{icht
Gestitschlachtn€ng€

Bsrlin.. .... Tlorg
Durchschnittl. Schlrchtgericht
GssartschllchtmngB

BrlndsnhJr!......... Tisrs
Ourcbchnittl. Schlachtgericht
G3sdrrtschlachtfiEngs

Bramn... . Ti€re
Durchchnittl. Schlrchtger{lcht
Gesrrtschlachüßms

Haiburg. ... Tler€
Ourcttschnittl. Schlachtgericht
Gesintschlachtmng€

Hssssn.... . Tier€
Durchschnittl. Schlachtgsi{icht
G6aitschlachtrEngs

Heckl.nburgFvorp. .. Tier.
thJrcBchnittl. Schlachtgoricht
G€art3chlehtlnang€

Ni€dstllclrsen....... Tiers
Durchschnittl. Schlachtge{icht
GasantschlachtlBngs

tbrdrh.in{r{estf!lon Ti.r.
Durchschnittl. Schlachtosäicht
Gosrlltschlachümngs

kg
Tonnen

Anzehl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

AnzahI
kg

Tonnan

Anzrhl
kg

Tonngn

Anzahl

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl

rolE"n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzatrr Iksl
Tonnsn I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnsn I

Anzaht Iksl
Tonnen I

x
x

8i20

x
x

29

x
x

rß0

x

x
x

44L

7t7
301r$

x
x

!ts8 2!Xt

x
x

507

x
x

&F

x
x

016

132

x
x

x

x

x

Schl6rig-tblstsin.. Tisrs AnzEhI
tfurchschnittl. Schllchtgsnlcht kS
G6anBchlachtmngB Tonäsn

Thüringen. .. Tier€ Anzahl
ü.rrctrschnittl. Schlachto€richt kgGesertschl.chtmnge Tonnen

R?r3lnl!r#fr12.....

S.!rl!rd...

Srchs3n..

S.chsan-Anh.lt.. ... .

Tier€
Ourchschnittl. SchlachtgBr{icht
GasartschlrchürErqe

Tisrs
Durchschnittl. Schlachtgo{icht
6ssrntschlachümnge

Tierg
lfu rchschnittl. SchlachtgeHlcht
ossritschlrchürEngg

Tlers
t urchschnlttl. Schlehtoo{icht
Ges$rtschlachtnsms

Tisro
Durcl'rschnittl. SchlachtgsHicht
GesütschlachhBngs

Tlers
furchschnittl. SchlachtgsHicht
6osartschlachtmngs

TierB
üJrchschnittl. SchlachtgeHicht
6e3amtschlacht[Bngs

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgsüricht
Gssaitschlachul€nge

55 Früh.Bu'd6gsbiet

57

813 705
ixu

z@ 216

726 591
332

240 973

58
59
60

2

61 !,lsue Länder und...
62 Berlln-(bt
6:t

70 7ß
2%

20 894

64
b5
E

X
x

156 980
xlt
753
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Flsischsueugung 2.VIERTELJAHR 200:l

Schlachtuilgsn

(ohne Kälbsr)

Bullen
I lpibllche
I Rind3r 1)

Kälber Sch€ins Schalg Ziogsn Pferdg
l rro.

l'"'KUhe

2002

:ts7

t4t
2003

3{S

127

50

18

103

!t9

5

I
6

2

7

2

10

3

50

l8

63

23

sl
:EO
427

3:r3
!ß4
0s
{G9
!84
!89

902
!t80
520

4
!ß5

I
2§
#7
878

INE
:EO
277

166
:t50
58

770
:65
756

862
315
4;20

6€3
:87
116

914
357
1150

I&n
34u

2 940

707
364
ß7

2ß4
341
841

674
lrl0
222

:82 3ll
305

t07 46
r0 6st solt

s!
!87 875

zto

4

21ts :t9:!
a2

5 3118

{s

l8s 566

227 329
22

4 976

20 *B
18

37S

131 619
290

!B 1S

661
119
600

80 rß{ 3zs1 za44 I r22 18 zß4 lzsgr s9 7sl | 3

3211 584
305

98 860

El 6&r
308

t9 6212

97 510
viz

3r {r3
I

:EI
0

7 5ff1m
2 142

5 r23
305

r 561

239
306

73

3 020
244
858

l4 617
275

4 027

37 0ß
303

7t 220

{0 664
290

t7 774

11 256
n3

3 185

3{18
36
106

5 tlz
280

t4P9
66

ß4
t7

29 %2
306

s 167

I :t93
270

2 263

u 62s
120

I 88:t

6 872
109
727

I 671s
9!ts

8s
I

!ts1
6S
84

:
t7

142
2

1Et
g2
42

28
7t
2t

21 {109
tß

2 695

lto 0,49
t27

5 079

1t6l
113
52

9{
Lzt

11

910
55
50

27
51

2

I 166
142
16]5

180
83
38

tl l!l2 550
*t

1 0!E 597

TXt !F8
94

67 92t!

1 313 1150

94
122 W

247
&t
20

270 At7
91

24 586

ss4
l8

107

2 5111
ß4
664

240
2ß4
53

!87
2ß4
105

:
85

ß4
22

1ts
2G4
t2

:
187
64

,{s,

2
ß4

I
*t7
ß4
115

47A
ß4
125

200
ß4

5E

:
111
ß4

29

1!E
2€,4
:E

181
ß4ß

16
ß4

4

2 tü49
264
54t1

2 165
64
s72

tt2
32

2t

6

$
t2

2

2

3

727
28S
q22

740
aa
27t

221
306
ß4
t7

290
5

ß4
27t
!I97

§7
28
681

:EI
n4
t02

780
257
715

7tß
261
9'n

2 L73

4
5
6

7
I
I

t0
1l
L2

13
1{
15

l6
!7
18

19
20
2t

22
23
24

25
2ß
27

n
29
30

31g.
!r|

3{
!E
:E

ct
:B
3s

{0
4u
42

{Et
ut
115

1t6
47
118

{§t
50
51

52
53
54t

I 057m
2 304

t2 47t
274

3 442

3 572
ß4
944

158
AA

113

677m
172

154
258

40

t2 *t2
244

3 6tt0

I 31Xt
ß7
3115

3 157 :86
v.x/l 0ß

3 577 858
!E

3{ß 62!t

240 218
sl

2t 978

191 059
94

17 sB4

6n 102s
5 098

I 9§t6
91

ta2

7ß 412
90

13 164

4 A7A
81

lt§E

l8
!p

r61m
18
30

24
l8

0

1!F
l8
3

:

:
n7

18
5

58
18
I

lll{
18
3

265
18
5

4t0:t
18

7

3{
18
I

!80
18
6

37
18,l

275
18
4

ls5
18

4

2 Sll
l8
53

5 185
l8
§E

920
18
5

Ttg
l8
14

§t05
16

Tr3

!85
19

541

!B
13

0

08!t
L7

2ß
t4i2
2E

3

768
20
18

52t
30

0s
682

L7n
047
20

198

Ttt
L7

tß7

86!t
18

271

624
l7
11

249
17
!B

617
19
31

285
20

5Sß

lliB
19
2A

22
4 212

a

1lt

6!'

2

I

10

ß

t4

2

78 1ll3 I
120

I 444

80 008
tzr

I 708

123 0!E
97

11 944

516 {75
91

lNl 664

318 5!6
91

ß 029

!82 s4S
v.

§ OTT

I 653 198
*l

901 163

I 479 352
92

l:F 1l!E

I

ß31 566
3119

11 029

5 753
3AI 970

2002

200:l

369 167
!ß3

133 964

324 324
:ß6

118 766

%5 232
94t

866 072

3t2 814
309

$ s4xt

1ß8 671
92

l3l 804

2

r23 llls
ß2

iE 964

lss
ls6
ls7

lss
lss
l60

lsrlaz
163

lsa
l6s
lse

2AA 427
308

88 SB2

:xl 1Nl7
276

10 882

!t5 757
276

I 878

2A AtA
?nI lmEt

25 oos
333

a *!i2

104 750ßt
30 1191

a 474
244

22ß

2002
2ß

6§t
155

2003
2 677

67
174

377
n2
931

7

I

1115
64
110

31t9
264
92

064
l8

372

I Statistisches Eundesait, Fachssri€ 3, R 4.2.1, Z.VltZOOe I
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2 Schlachtungen und

2.3 Haus

Lrd. Land Gegsnstard
dar

ilsctmisuru lr*lNr. Insg€sart
zuselltBn (bhsen

Rirdsr

I
2

3
4

5 Baden{lrttgtü3ro...
b

7 Ba!ßrn...I

I &r1in.
10

ll Brrn&nhJt!
t2

l3 Brstnn.
14

15 HüU.rrg...
18

17 Hessan...
18

19 |hckl3nhJr!-Vorp. ..
20

21 Niod3rr.clrssn.......
Z2

?3 tbrdth.in{.stfrl.n
24

2Fa

27
2A

29 Srchs€n..
30

3t
32

TiBr€
Gssditschlochtnengs

Tisre
63santschlachtmngs

Tisra
G€sdrtschlachtmngg

Tlsr€
0esaitschlachtrBrU€

Tier€
G33ritschIrchürnnge

Tiere
GaBartschlachtmngg

Tlora
oasartschlecht Bngg

TiBr€
0a6atschlehüEngg

Tlor€
&sütschl.chümngs

Ti.rB
G6rrtschllchtrEnge

Tie13
GssätschlachtltBngB

Tisrs
Gssaitschllchtmer€s

.. Ti.ro
G33aitschlrchtJrt3nge

Dsutschland Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

AnzEhl
Tonngn

AnzahI
Tonngn

Anzshl
Tonnen

AnzahI
Tonnsn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnan

Anzehl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
TonnBn

Anzrhl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

AnzohI
Tonnen

Anz6hl
TonnBn

x
117

x
10 895

x
t2 7€,8

x
l{ 75{

x
12 669

t4 t52
4 529

2 (§t5
8011

11 81§
I 619

0

:F8
tL2

L7
5

1l
3

I 747
347

206
58

I SXt
5111t

I 167
:t68

375
tl0

80ß

783
2§

m
70

ztßt
86

164t
l:tf,

t4 779
4 763

12 113
3 913

2 03§t
616

ll
5

ß4
50!t

2.VIERTELJA}IR

580
183

2. VIERTELJAHR

4!'5
155

50
t5

285
92

:

8
2

0

I
0

24
7

8
2

:E
1l

2.VIERTELJAHR

524
167

2. VIERTELJAHR

458
144

2. VIERTELJAHR

56
l6

2. VIERTELJAHR

Anzahl
Tonngn

I

x
s75

x
881

x
5

x
4

x
0

4
1

x
389

x
6:t

x
592

x
fftg

x
t22

xß

x
265

x
75

x
9l

x
154

:B
t2

2
1

Rh.inl.r#frlz..... Tiors
G6ritschlacht Ergg

S..rlrnd.. . Tler€
6rsrtrtschlachtmrEB

S!ctE$t-Anh.1t...... Ti.rg
03srttschlrchtmngs

l0
3

t2
3

5
2

L2
4

:Xl Schlssrlg-tb1stBin.. Tlere
3{ oBantschlachtmnga

.... Tlsrg
oesrrtschlschtmngs

37 Fr0h.Bundes$biet... Tlsre
:B Gsstrtschlrchtnenga

Tisr€
Gssantschlachtnsirgs

Tiare
Gesantschlachtmenge

Ihüringen.!15
:E

:t9
40

lxl
ut

{l fsus Länder und..... Tiere Anzahl I42 Berlin-tbt GssantschlehtrEnge Tonn€n I

x
1 9§t6

x
I 76,4

485
7ß

2

37
11

1) Al§$xachsens rsiblichs Rlnd€r, die rEch nicht gskalbt haben. 2) llach,{eis dsr GesartschlachtuEnge nur fur das Bundesgsbist.
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Flsischsrzsugung 2.VIERTELJAHR 2003

schlachturEsn

(ohm Kälber)

Bullsn
rcibliche
Rindsr 1)

Kälber Sclxßlns 2) Schafs 2legsn Pferd€
l.ro.

lNr'Xilhs

1
2

111

11

{s
l3

t3
3

7
2

-

1
0

1
0

20:r
30?

308
2i22

524
57

202
116

:

4t
3

:

:

!ts
3

A
2

6Er
I

§r5
t2

2ß
3

t3
2

244
13

5
0

2
0

31
3

707
277

s0
20t

502ß

34ts
2t

87 669
8 530

18 710
:€6

19 S66
373

ssms

t7ß
31

2ßt
{5

I 071
1S

1

3414
124

062
731

tß
3ä

0{s
626

7
2

a06
742

26 864
2ßO

I SNl6
6111

7 027 2.€2374 90

I 588
504

-

161
5l

ö
2

3
I

4ß
158

77
24

782
279

1t65
l7l

159
54

a
15

390
134

t72
37

64
22

2ß
85

2002

2003

2002

2003

2002

2oGt

3
4

444
477

76
7

265!E
029

5
2

7
I

Tr3
t{

Lt o'n

{s
1(E

5§,,23
297

27 SLg

I 91t8

2tß

10 374

3 200

I 873

2 !88

2 068

2

g
l0

11
72

13
14

15
16

t7
18

l9
20

2t
2:2

Z3
24

25
2G

27n
A
30

31
e2

!B
311

!E
!B

37
:B

:E
40

4l
42

les
lat

:

30
1

:

5S
I

5{
1

rn
2

SB
2

6
0

80
I

24
0

I
0

l:ts
2

65sn

160
!tr

t7t
3

321
6

1

r52
{l

lr0
2

3
0

-

26,4
iB

127
2

1 880
e7

27,,
67

1m
?

37
I

662
1l

11t0
3

2lg
4

1105I

!88
*t2

522
34?

I 342
34

:
31

1t
3

&I3
zta

37
11

:

2
1

ls8
lxs

12
3

276
65

742
4l

30I

64
18

19
5

1l!l
13

49
13

187
681

815
56{

279
61

181
50

110 709

5
1

4S0
127

109n
6€St
188

522
t44

184
47

19
5

317
82

ro2
A

164
47

153
40

6 40S
1 860

5 229
1 514

:

2
1

3
I

3

2
I

4
0

I
3

4
I

6
2

:

l0
3

ß
7

a
7

15
4

2t
6

7tt

2 6tß

2

t7

18

5rß
!81

t23
180

1S8
ost0

75
7

2

55 61§
6 :187

4 611
I 691

25
2

659
055

I Statistiscnss Burid6ant, Fachssris 3, R 4.2.1, Z.VI{ZOOS I

1

t2
1

1t
I

005
zß4

205
405

s8
:l:l8

t 444ß
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3 Schl*htungen und

3.1 Schlachtungen

Rinder
Lfc,. L€Nd Gegenstand

der
Nacfreisung

InsgesanrtNr
zusüllnEn (bhsen

Deutschland.I
2

3
4

5
6

Eadsn-Hrttemberg... Tiere
Gesatrtschlachtmenge

Tier€
Gesamtschlachtnenge

Schlesnig-Holst€in.. Tlere
Gesaitschlrchtltlengs

Thüringen.. TlcrB
GssaitschlrchtrE/rge

Früh.BundEsgabiet,.. Tiere
oesaitschl6chtn|enge

fiere
Gesaitschlachtn€rEe

Tier€

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anz6hl
Tonngn

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

AnzEhl
Tonngn

Anzrhl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzEhl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn3n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
2 6811 900

x
2 691 529

x
233 551

x
q23 427

x
59 657

I 933 877
633 208

I. IIALEJATiR

24 tt4
7 631

I. HALEJAHR

Tiere
GssatrtschlachtnEnge

7 Bo!ßrn.. ... Tier€
I Gesartschlachtmnge

I Berlin... .. Tiers
10 GesaitschlachtiErEe

ll Brsr6€nbur9......... Tisr€
12 GesütschlEchtiEnge

13 BrerEn. ..... Tiero
l{ G6aitschlochtrEngs

15 Haüurg.. ... Tiers
16 GesaitschlEchtmenge

17 Hesson.. .... Tlere
18 oesaitschlachtmerEe

!9 lrlecklenhJrg-vorp. .. Tier€
20 Gesaitschlachta€nge

21 Niedersrchs€n....... Tisrc
22 GesaitschlachuEnge

23 ISn rhein-{estfalen Tisre
24 GesaitschlachürEnge

. Tier€
Gssaitschlachtnenge

S.arl6nd. . Ti€re
G€saitschlachtnsnge

Srchsen. ... T1€r3
6€saitschlachtnErigg

Sechsen-Anhalt...... Tiere
Gesiltschlachül€ngs

x
54

1 715
552

402
232

26 76Et
I 279

1 756
525

8 261
2 553

r 032
305

289 669
94 :!St3

507 511
t74 747

30 553
I 705

57
l8

32 t47
l0 002

x
2t 434

777
25t

x
*t0

x
52 575

x
6t t42

x
1 894

I 598
49{

63
20

584
165

3$7
I 008

3 850
I 209

2 SElr
896

613
183

108
:t5

426
1111

69
2t

2 618
830

23A
65

34 569
10 921

flhcinland-Pfalzßß

27n
29
30

3l
32

33
34

:t5
!ß

37
!ts

39
00

x
45 9ll

x
650 750

x
749 922

215 2W
70 516

260 1108

85 8!t6

52 76
15 914

65 078
18 8ll

3 117
I 029

20 326
5 998

2 96€
906

185 046
52 ?Ot

34 !t55
l0 182

560 531
516 333

154 871
{5 899

4:t
44

Anzahl I

Tonnen I

x
100 8s7

x
112 313

x
82 655

x
2 !t60 708

x
2 367 929

x
324 192

x
2S 051

x
323 5$t

I 75? 9?4
581 178

r75 903
52 030

1. HALBJAHR

19 781
6!m

1. HALBJAHR

21 53r
6 766

1. HALBJA}IR

{l 393
1 265

I. HALBJAHR

5 232
1 5r3

{1 !,leue Länder und..... Tisre
42 Berlin-Ost Gesartschlachtneng€

6esantschlachtmEnge

:) AusgeHächs€ne v{€lbliche Rinder, die noch nicht gEkalbt haben. 2) ttlachheis der GesamtschlachtnEnge nur für das Burdesgebiet
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Flsischerzewung l. HALBJAHR 2003

insgesart

(ohne KäIbEr)

Helblich€
Rincl€r I )

Kälbsr Scrü{eine 2) Schafe Ziegen PfErde
Bul len KÜhe

2002

2003

2002

2003

2002

2003

830 037
299 659

735 095
266 534

592 883
212 264

131 098
40 579

r§,9 sSE
10 552

503 167
10 759

sts 698I 610

26 flA
ß7

1 68:t
:E

3 90§'
68

ßß7
501

67 2ß
1 256

29 859
567

I 259
22

6 415
108

2 861
54

54 ss6
I 134

3 203
6,i

ß7 0t2
I 774

1150 601
10 018

{2 583
T'8

112 566
751

77 377
26

3 814
69

3 408
61

30
1

301
5

-

-

554
10

l88
3

379
7

{65
I

833
15

44
I

540
l0

98
2

280
5

l§t
8

I 566
154

I 807
777

I 185
2!

5 317
1 110{

472
t25

81§l
224

188
50

87
23

I
0

!81
95

11
3

885
n4

l 06Et
281

422
1lt

2
I

255
a7

n7
78

!EE!
97

54
l4

771 408 308 258 t73 215 21 608 251
2§ 250 8Sr 668 20 495 2 074 ß2

I
2

3
4

5
6

7
8

I
10

11
t2

l3
l4

l5
l6

t?
l8

l9
20

2t
22

23
24

ßß

27a

29
30

3l
32

!B
34

:t5
36

090
608

6
I

751
176

I

95q
168

1196
439

15
5

107
:t§t

217
80

200 753
65 082

242
2S

034
541

4n
962

162
19

14
1

20
I

260 66r
75 154

48 851
74 121

3 723
1 0t2

5 622
1 804

715
208

8 532
2 777

20 404
5 831

30 860
8 540

2 543
51t5

402
207

30 253
I 521

3 617
942

285 906
ß 776

42 653
5 381

?4 824
I 475

s04
toz

230
27

2 ta7
t22

88
5

2 185
307

923
69

22 416 568
2 097 627

1 573 874

2 697 183

544

SrNt 617

t27 4t5

4 010

4ß 472

304 927

6 26 372

7 208 26

{188 805

l0 :,67

244 442

I 110 305

6ifE 361

7St rFg

81
1

8
I

5
2

87 001
% 574

37
ll

7U
taz

115

I

8
2

15 51S
4 1133

11 5:E
3 511

€sl
150

6 966
I 975

31 749
8 849

ß 79r
25 5r0

331
115

18 1ß7
6 606

2t 5t6
6 783

107 2ß
37 §t67

11 873
4 252

12 619
4 338

6 4N'8
2 7?4

t2 tß
4 t71

7AA AA,
279 334

681
2ß

683 4{5
211 700

t70
166

2

28r
6

78St
7S

122
3

30
4

91t!!
88

671
1E

ffi
r72

89 158
26 130

24 %7
6 9{0

ß7
23t

10 859
3 065

137 499
50 330

l8 898
6 419

| 778
643

r93
5l

67 397
20 753

18 357
5 004

I 901
627

6S 778
22 497

937
3?7

474
721

I
2

18 660 234
7 7ß 162

166 953
20 063

512

let
138

les
loo

5 2t2r 376

191

a78
232

t04 616 206 241 6€0 156 2lß 19 407 808
527 190 853 70 t7A l8 887 7 827 323

4
I

61 195
20 323

53 991
18 007

87 963
24 550

?6 677
2t 402

22 352
5 8S2

6 larlu

lß
l4{

2 9ß 0t7
270 6St

242
432

l8 971
4 977

6 039 3 008 760
411 27A ß8

I statistisches BurdEsant, Fachserle 3, R 4.2.1, Z.v|tZooe I

-33-

I 570n 805
213

l rro.

l*"'



3 Schlachtung€n uncl

3.2 Gererbliche

Rinder
Lfd. Land G€genstand

der
tlachxsisung

Ein-
heitNT Insg€sait

zus aillen 0chsen

I
2
3

4
5
6

TiEr€
Durchschnittl. Schl8chtg€richt
Gesafitschlachtnenge

TierE
Durchschnittl. Schlschtgsilicht
Gesantschlachtnenge

B6den-lil.irtterü€rg. . . Tiere
Durclrschnittl. SchlachtgeHicht
Ggsartschl6chtrcngg

Br!ßrn.... .. Tiere
ourchschnittl. Schlachtgexicht
Gesantschlachtn€nge

0eutschlErd.

Berlin.. .... Tiere
Durchschn
6esafitsch

ittl. SchlachtgeHicht
lachtnEngg

ittl. SchlachtgeHlcht
Iachtn€nge

Anzahl

rolH"n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

-kgIOnnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl

x
2 6110 557

2 651 878

x
x

23r r35

x
x

4tg 257

x
x

59 163

21 816

1 885 567
324

617 929

1. HALBJAHR

22 7§
315

7 778

1. HALBJAHR

ß 240
309

7 807

I 62r
29?
ß2

7 531
32t

2 418

977
2$
289

776
324
ß7
6l

318
l9

lt65
2e3
l3l

3 442
291

1 001

3 720
314

I 158

2 ?77
310
859

5!E
2%
l78

66
327

27

368
269

stst

{6
302

l1l

2 573
317
816

2n
213

a2

1. HALBJAHR

18 5ll
322

5 960

x

x
x

1 674 040
328

5119 164

n3 243
328

92 3115

7
8
I

10
1l
t2

l3
lll
l5

l6
t7
l8

l9
20
2l
22ß
24

ß6
27

a
29
30

31
32
33

3rl
!F
:t6

3?
!E
:I9

{10
rll
4i2

rt3
44
4E

{€
47
ttß

l['
50
5t

52
S3
5{l

55
55
s7

x
x

64

x
x

870

4§E 1157
3115

171 068

57
308

18

30 514
311

I 523

Branclenburg.......,. Tiere
Durchschn

Tiers
fu rchscnnittl. Schlachtge{lcht
6esaitschlehtnsnge

Tlers
ürrchschnittl. Schlachtgo{icht
Gesaitschlachtm€rEe

Tlere
ourchschnittl. Schlachtgs*{icht
Gesantschlechtmnge

Tiere
Drrt chschnittl. Schl6chtgeHicht
6esilrtschlachtmerEe

Tierg
Durchschnittl, SchlachtgeHicht
oesamtschlachtnenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtger{tcht
6esaitschlachtrEng€

Ti€re
Ourchschnittl. Schlachtgehicht
6€saitschlachtmeng€

Tiere
fu rcltschnittl. schlachtgeHicht
Gesaitschlachtm€mE

Tl€re
Durchschnittl. Schlachtgehicht
Gesaitschlachtnenge

Sachseft-Anhrlt...... Tiere
hrrclrschnittl. Schlachtgev{icht
GesatschlEchtnEnge

SchlesHig-tlolstein. . Tisr€
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlschtil€ngE

Gesaitsch

Brem€n. ....

Hotüurg...

Hessgn. ...

ibcklenh/rg-Vorp. ..

Nied€rsrchsen.. .....

Itbrdrhein-t{6tfalan

Rheinlard-Pfrlz. ....

S.rrland,...

S€chssn.

Ihüringen. .. Tier€

Frijh.Bundesgebi€t... Iisre

Durchschnittl. Schl*htgeHlcht kg
Gesartschlachtnenge Tonnen

x
x

30 493
318

I 687

x
x

45 590

x
x

51 199

481

30 434
3r8

I 579

54 356
289

18 607

209 530
3n

68 675

256 714
330

84 738

51 519
302

t5 550

2 861
33r
9116

17 679
295

5 215

164 14{
319

52 429

I 557
309

32 434
2§I 500

146 S7
2!t6

1ß 538

x
x

648 794

Anzehl

x
x

788 510

x
x

60 755

x
x

I 805

2A

x
x

100 572

x
X

t72 027

x
x

82 0:!!l

2 3§ 226

315

x
x

315 652

x
x

188

sl04
311
593

x 718 325
331

558 476

527 053
33r

505 626

58
59
50

61 ltt€us Länder und.
62 Eerlln-tbt
53

511
85
E

Durchschnittl. Schlachtg€Hicht kg
Gesaitschlachtnenge Tonn€n

x
2 32q 444

Tiere Anzahl I
ürrchschnlttl. Schlachtger{icht kg Ioesantschlacht,nenge Tonnen I

. Tier€ Anzahl I
ourchschnlttl. SchlachtgeHicht kS IG€saitschlachtnEngE Tonnen I

Tiere Anzahl I
ourchschnittl. schlachtgeHicht kg IGesantschl€chtmenga Tonnen I

x
x

x
x

723

1. HALBJAHR
20 779

314

t6? 342
2$

49 1153

6 3ll:l

1. HALBJAHR
4 224

2§
7 278

I. TIALBJA}IR
5 061

289
1 1164

-r4 -
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Fleischerzsugurq l. HALBJAHR 2003

Schlachtungen

(ohne Kälb€r)

Bullen KÜhE
I neiblicheI ninOer r )

Kälb€r Schl€ine Schafe Zi€gen Pfsrde
Lfd
tlr.

2002

041
2t

3EE

1140165 5(ß
119

19 767

286 40St
291

83 ,ffto

2ß
361
928

811

ß2
765 277

306
2311 393

21 329 Sr0
9!tI 991 781

22 159 6EE
94

2 072 622

1 537 610
94

135 814

2 516

2ß

6 325
18

114
264

1 579 lä
5 982

2003

718 St6:5
!t63

260 758

105 418
!83

38 2{S

208 100
380

79 t47

15
!ß6

5

tr 183
358

11 005

12 606
344

4 Sl{
324
3ß
113

15 811
!157

6 005

2t 2%
3111

6 695

10{ 653
3511

37 051

136 101
366

€9 8r9

l8 386
340

62ß
1 647

361
5S
200
3!F
741

687 609
306

210 6rNt

130 414
310

40 :t67

t% 778
?24

54 441

5
351

2

15 40El
286

44p.2

1l s:t!t
304

3 510

1183

308
1lN'

6 528m
I 851

3t 70§t

242 226
28El

69 950

{5 830
28Et

t3 247

820ß
306

25 06r

37
290
l1

3 045
272
427

5 578
2ß

I 591

689
ßt
200

5 630
N

r 692

7 90!t
ß2

2 074

l8 083m
5 157

E t42
277

8 064

8 379
266

2 225

415
255
107

I 1l8t
253
375

§2ru
9l

29 7@
ffi
185

45r 506 5 213
264

I 376

458
64
121

aß
264
219

:
183
264

4ts

a7
264ß

:
361
ß4

95

I
ß4

2

879
64
232

1 060
64
a0
420
ß4lll

-
24t
ß4

611

zß
64

75

3§'
64

97

3{
64

I

279
8 &t7

ca o7q
304%ßt

88 70{
293

ß§7
24l 159

2ß
6 912

305
223

10 6El0
n2
000

{12 519tß
5 !64

74 613
127

I 11118

s:tst

118

727

19 26
I 801

081
911

2ß
541

83
115

itss
9l

977

31t5
95

660
94

752

050
18

1115

715
18
1§)

119
18
38

29
l8
I

n5
18
5

:

432
18
8

88
18

2

227
18

4

67
18
6

77A
18
l{
37
l8

1

4111
18

7

54
18

1

266
18
5

2€['
18
5

22I 765

82 9r8
l7

1.93
s0 619

l9
969

{6
13
I

25 90r
l7

ß2
2§ß

b

I 337
2t
28

157 139
120

l8 807

t2 876
ll0

I 1u4

17 8S5
95

I 718

I
EE

1

2 064
76

158

:
30

11ll
4

854
gEI

80

576
72
4l

841
113
€E

190
119n

1 515
56
90

57
61

3

2 181
tll0
306

820ß
62

150 766
t27

19 {12:t

152 007
t2t

r8 1t52

48fl.2
70

3{4

5 132
69

3511

2

2

4
5
6

7
8
I

10
11
t2

13
14
15

16
17
l8

l9
20
2l
2.
Z3
24

ßß
27

nn
30

31
32
:ts

34
:t5
:E

37
!B
!l!,

1t0
4ta
{13
44
{E

116

47
Il8

119

50
5t

52
53
511

64

22

1l

3

754 028
353

273 965

t2 100

3 913
9l

:l57

1m0 375
91t

37 755

2!ß 320
90

26 978

aß2342
93

574 tlz
7 198 479

§E
6*t 006

ß3 252
92

ut 4Et3

10 057
8l

815

234 922
97

22 7tß

1 0s 777
9l

!E 8S2

618 665
91

58 070

7&t 559
92

72 377

118 718
30

3 58Et

3 1156
t7
50

20 620
20

405

55 1ß6
l9

1 03r

2A 5ß
l9

542

I l8g
17
2t

3 902
77
66

2 sGt
19ß

53 655
2t

I 114

2n7
20
,06

qL3 42t
22I osB

37 420
18

672

67

20

18

4

578 0&t
310

210 059

87 1911
279

24 334

732

5

1 3

I 376 130
!F0 64
1154 34

8El3
2ß0
7E'4

2ß
3@
706

076
273
927

618
347
441

231
34fl
857

1l rKt
ß4

I 178

827
ß4
2LA

750
ß4
198

18
125

818
t8
15

0!,0
l8
20

38 08S
l8

672

2 %2 973
92

270 870

226 540
291

55 82St

t8 706
264

4 Sß8

15 686

Bll 655
310

189 41ßt

668 67S
385

244 06

I
2

2002

1ts0
18
sxr

ß7 703
29:t

78 4[
78 440 n2 &2 e.t94 22t 76 76t A 724

5

6 §F0

lss
ls6
ls7

lse
lss
lso

lsr
162
lsg

lsn
166
166

155
264
!El

5

I
2003

2002

2003

57 AA
f;ll

t8 963

50

16

2ü
«E
753

75

2t

9511
279
201

253
4 120

2 889 61ß
92

265 020

I Statistiscnes Bundesant, Fachs8ri€ 3, R 4.2.1, Z.VltZOOe I
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3 Schlachtungen und

3.3 Haus

Rinder
Lfd. Land 6egenstand

dsr
tlactx{€isung

Insgesanrt
Ein-
hEitNr

zusaingn (bhssn

I
2

D€utschlüd. TiEre
Gesaitschlachtmng€

Tiers
Gesa.ntschIachtnenge

Bdsn-HJrtteflüsrg... Tiere
6€sartschl6cht Bngs

BE)ßrn.... .. Tiere
Gesartschl6chünengo

Berlin.. . Tiors
Gesantschl6chtmenge

Brandenburg......... Tisr€
6€saitschlachtnengs

Brsmn..... . Tlero
6ssartschlachtrEnge

Haibr.lrg..... ...... Tler€
Gesaitschlachtrienge

Anzahl i
Tonnen I

x
44 333

x
39 651

x
2 4t6

x
{l 164

x
I 376

616

x
35 8611

x
31 703

x
7 9rß

47 §2
13 068

6 386
20ß

11 054
3 679

:

I 533
1t79

60
l8

1t1

13

4 135
I 243

722
205

5 768
1 839

3 690
I 158

1 186
354

256
83

2 647
783

1 061
313

I. HALBJATIR

I 439
452

I. HALBJAHR

t 523
47t

I. HALBJAHR

1. HALBJAHR

l.2
423

I. HALBJAHR

I. HALEJAHR

t7t
4ts

118 210
75 278

3
4

5
6

7
8

s,
l0

1l
12

l3
14

t5
16

17 Hess€n......
r8

..... Tier€
GesiltschlehtnerBe

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
fonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzehl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

1115
4!t

730
23q

x
0

19 ftcklenbu$-vorp. .. Tier€
20 GesütschlEchtmnge

2l Niedersachssn....... Tiers
22 Gesartschlachtnenge

?3 ttrdrhsln{estfrlen Ticre
24 Ge6antschlachtnsngs

25 Rtr€inland-Pfrlz..... Tiere
26 GesiltschlachtrE rge

55
l5

1
0

2
I

119
:B

ß
7

r30
4l

t20
37

18
5

a
l3

58
l5

23
7

1t5
14

10
3

1 270
405

x
494

x
18

x
20

x
222

x
1 956

xt 472

x
§7

x
90

x
863

x
325

x
292

27n
ß
30

31
u.

:E
311

:E
:E

37
:ts

lxt
110

S€arland. ... Ticr€
Gesantschlachtn€ng€

Gesatlt6chlachtnenge

Smhsen-Anhrlt...... Tlere
Gssditschlachtltpngo

SchlesHig-tblst€in.. Tlsre
Gesaitschlachtnsnge

ThÜrinosn........... Tier€
Gcsaitschlachtrcrlge

FrUh.Bund.sgsbi€t... TlBr€
GesiltschlEchtmnge

Tierg
6eseitschlachtmng3

Tiere
6esrntschlachtnengs

Tigre
GesaitschlechtrEnge

Anzatrl I

Tonnen I

x
a 470

x

:xt 6!lst
t2 702

I 921
s82

33 478
70 707

8 561
2 576

902
272

78ß.4
2 36r

{l tl€ue Ländsr urld
42 BerIin-ßt

43
44

169
47

1) Ausg€v{achssn€ xeibliche Rlftler, dle noch nicht gekalbt haben. 2) tlachr,{€is der Gesaitschlachtnenge nur für das Bundesgebiet.
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Fleischerzeugung 1. HALBJAHR 2003

schl6chtungBn

(ohne Kälber)

Kälber Scfv{eine 2) SchafE 2iegen PfErde
Bul lsn Kiihe

Ireibl iche
Rinder I )

2002

2003

2002

2003

2002

2003

684
272

21 849
6 2:E

t8 435
5 205

678
184

44
l3

26
8

I 902
485

377
ss)

2 325
664

1 718
476

5s8
147

58
15

1 062
270

1150
115

59 554
1 155

51 661
.1 005

72 7AO
277

tt L%
273

4 447
95

7 284
25

70
I

2 513
42

322
6

901
19

916
l8

54
I

47

3Sll
050

5 r53
106

3 327
60

r 099
20

2 535
919

I 676
600

2 596
916

1 398
511

1 158
727

2 533
243

36 264

8r 102

ro 222

6 607

I 724

m
62

3278 32t
27 oBt

791
730

l8
6

5 274
I 615

16 130
5 776

131
857

6
I

7 567
724

5 1llEl 255 9:§q92 25 000

108ß

10{
27

l4
4

20
5

1

2

3
4

7
8

I
10

ll
t2

13
111

l5
l6

t7
l8

l9
20

2t
22

ß
24

ßß

27ß

29
30

31
32

lrl
34

!E
36

37
:€

3 021
874

953
513

43
I

975
601

1396
292

1 289
23

126
2

44
1

14
0

194
3

3 086
56

2 A47
51

340
6

rß0
I

1
0

36
I

3

106
8

33 ß78St
I

95
7

no
88

,:

97

13
4

7
2

:

5
1

1
0

2
I

7
2

3
1

2
I

690
247

110
32

277
5

3
0

3,{6
7

071
t23

,453
8

4

2
1

6
2

438
725

40
11

7t7
279

454
134

98
2a

25
8

229
55

63
17

152
47

287
77

4 551
I 41,4

15
4

723
20t

5 s53

310

I 520

13 528

l5 910

907 55 787
57 5 425

4 m 201 l1ß
lI35 79 572

134
17

2r5
27

33 030

L22
2

80
I

152
3

108
2

55
1

753
224

11

stz
774

131
47

1 298
433

525
173

160
55

912
31,41

1€ 814
5 371

3 705
1 255

63
7

lto
5

572
32

31
2

1 6€64
1

lss
lqo

58 369
5 679

150
31TB

285
855

7
0

2
I

14
4

14
4

r03
7

545
r55

7ta
188

5 352
1 541

18 203
5 285

6 187
640

219 952
2L 407

20
5

57
15

rlsl
13

5l
13

55
15

180
925

12
4

3
I

769
216

425
522

977
:t60

3 51ß
954

I 380
88

3

I Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 4.2.1, Z.vitzoos I
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen fllr die Agrarwirtschaft

Die jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, überfubeitskräfte, Bodennutzung, Er-

träge, Viehhaltung und tierische Ezeugnisse veröffentlicht. Angaben
aus anderen Bereichen, z.B. liber Dlingemittel, Preise und Löhne in
der Landwiischaft sowie den Nahrungsmittelveörauch, runden das
Bild ab.

1.1 : Strukturdaten zur Landwirtschaft

1.1.1: Bodennutzung und Vlehbestand der Betrlebe
ln einem jöhrlichen Bericht (mit Voöerich0 wird die landwittschaft-
lich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedeft. Zu-
dem informiefi dieser Bericht über die Viehbestände der Betriebe:

als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehbestands-
erhebungen (Rinder, Schweine, Schafe, fferde, GeflllgeD vom Mai
jeweils der ,,ungeraden" Jahre brw. der repräsentativen
Erhebungen über die Viehbestände ßinder, Schweine, Schafe)
vom Mai ieweils der 

"geraden" Jahre.
Diese Reihe fasst die bishedgen Reihen 3.1.2 .Bodennutrung der
Betriebe' sowie 4.1 .Viehbestände der Betriebe" (am 03. MaD zu-
sammen.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhält-
nisse

2.1: Betriebe

2. 1. 1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis 7999 erschien dieser Bericht ldltrü'ch; künftig wird er zweilährlich
herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von land-
wiilschaftlichen Betrieben und Forstbetdeben sowie über Verände-
rungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeftihrten Eryebnisberichten werden Eryebnisse
der rueijöhrlich stattfindenden Agnrstruktureüebung (bis 1997 AE-

raöerichterstattung) veröffentlicht. ln jahren mit einer Landwifi-
schaftszählung (197 9, 1997, 1 999) ist die Agrarstruktureft ebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwinschaftszählung erhobenen Daten auch als Eryebnisse der
Landwirtschaft szählung veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut-
zung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe (Struktur der Vlehhaltung)

2. 1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2. 1. 5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnlsse
Bis einschließlich 1995 

"Besitzverhältnisse 
in den landwirtschaftli-

chen Betrieben-, ab 7997 unter Einbeziehung der ehemaligen Relhe
2.1.8 .Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7: Auße6etdebliche Elnkommen und Arbeltsverhältnlsse
für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeltskräfte
Bis 1995 wurden Angaben über Arbeitskr'äfte in der Reihe 2.2 veöf-
fentlicht. Ab 1997 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergeb-
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr fofi-
gefühil.

2.1.9: Ausstattung mlt und Elnsatz von landwirtschafttichen
Maschinen
ln Ausweiung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in Reihe
2.3 bis einschließlich 1993 dreijährlich Nachweisungen über tech-
nische Betriebsmittel. Fllr 1995 wurden einmalig Angaben tiber die
Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen Maschi-
nen im Rahmen der Agraöerichterstattung erhoben und neröffent-
licht. Diese Reihe wird nicht foftgesetzt.

2.2.1: Betrlebe mlt ökotogischem Landbau
Diese Reihe berichtet seit 1999 zweijlihrlich über die Betriebe mit
ökologischem Landbau.

2.2.2:Wirtschaftsdllnger tlerischer Herkunft in tandwirt-
schaftllchen Betrieben
Diese Reihe berichtet seil7999 aveiiöhrlich liber den Anfall und die
Aufbringung von Wiilschaftsdlingem tierischer Herkunft in landwift-
schaftlichen Betrieben.

2.4: Kaufrveile fllr landwlftschaft liche Grundstllcke

Diese Statistik wefiel iöhrlich die Meldungen der Finanzämter über
die Veräußerungsfälle flir flächen landwifischaftlicher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)

Eisher erschienen:

2.S.1: liethodische Grundlagen der Agnrberichterstattung
(Ausgabe 1979)

Methodische Grundlagen der Agrarbedchterctattun-
gen / Landwlnschaftszählung (Haupterhebung) 1991
blst997

2.S.2: Methodische Grundlagen der Strukturerhebungen in
land- und forstwirtschaftllchen Betrleben ab 1999.

Reihe 3: Landwirtschaftllche Bodennutzung und pflanz-
liche Ezeugung

ln der Jahrcszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen über landwiftschaftliche Feldfrüchte und
Grilnland, Gemllse, Obst und Weinmost ausgoruiesen. Außerdem
finden sich Angaben liber Baumschulgehölze, Weinbestände und
-erzeugung.

3.1 : Landwlilschaft llche Bodennutzung

3.1.1: Gllederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989 als
Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwiilschaftllch ge-
nutzte Flächen; erschelnt ab2002ats Relhe 1.1.1)

3.1.3: Gemllseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich liber die Anbauflächen von Gemilse
und Erdbeercn.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den flnfrtihrlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturan-
gaben liber Betdebe, Anbauflächen und Soilen nachgoiviesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jöhrliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
deile Bestandsauhahme der mit Kettertrauben bestockten Rebflä-
chen mit marktorlentierter Produktion.

Fortselzunt slehe folgende Selte



3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vieriährlicher Periodizität liber
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen ftir den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbe'
stände
Die vierjöhrliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-

schulfläche und die Bestände an Fortpflanzen sowie Obst- und

Ziergehölzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwittschaft'
lichen Zwischenfrllchten)
ln diesem vierjöhrlich erscheinenden Bericht werden die Anbauflä-
chen landwirtschaftlicher Zwischenfi{ichte nach Pflanzenailen sowie
dem Nutzungszweck nachgewiesen,

3.2: Pflanzllche Ezeugung

3.2.1: Wachstum und Emte
- Feldfrllchte, Gemllse, Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen iöhrlich 14 Berichte mit Anga-
ben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die
endgültigen Emtefeststellungen.

3.2.2: Weinezeugung
lährlich ein Bericht iiber die erzeugte Wein- und Mostmenge in der
Unteileilung nach Ländem, Regierungsbeziften und Anbaugebieten
sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände

lährlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost
nach He*unft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländem und
Regierungsbeziüen.

Reihe 4: Viehbestand und tiedsche Ezeugung

Das lahresheft enthält ErBebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milchezeugung und -verwendung, Schlachtungen
und Fleischezeugung, Ezeugung von Geflügel und Eiem sowie
Fleisch- und Gefl llgelfleischuntercuchung.

4.1: Rinder- und Schweinebestand landwlftschaftllcher Be-
triebe

Dieser Bericht informieil 1ährt'cä über die Rinder- und Schweinebe-
stände landwirtschaftlicher Betriebe am 03. November. Bis 2001
veröffentlichte Ergcbnissc vom 03. tllal fcdo frhrcs wcrdcn ab
2002 in dcr Rcihc l.l.t vcröfrcntllcht.

4.2: Tlerlsche Ezeugung

Zu dieser Reihe erscheinen folgende Vedffentlichungen

4.2.1: Schlachtungen und Flelschezeugung (vierteliahrlich)

4.2.2: Mltcherzeugung und -verwendung 0öh rli ch)

4.2.3: Ezeugung von Geflllgel (halbiöhrlich)

4.3: Flelschuntersuchung $därtcä)
4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Kllstenfischerel

Die Viefteliahrcs- und lahresberichte enthalten Angaben über An-
landeeryebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art dertatsächlichen Nutzung

Ois 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bedcht infomiert in vierjährlichem Abstand bis zur Kreis-

ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Datengrund'
lage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Aft der geplanten Nutzung

ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die ge'
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bau'
leitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungs'
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Landwirt-
schaftszählung

- Landwirtschaftszählung (Haupteftebung) 1999
Außer den in der Reihe 2.1.2 - 2.7.8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in Jahren mit einer Landwirt'
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-

sätzlich folgende Veröffentlichungen veröffentlicht:
o Heft 1 Landwiftschaftliche und außerlandwirtschaftliche Be'

rufsbildung

o Heft 2 Betriebe und Aöeitskäfte in land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieben

o Heft 3 Vermietung von Unte*tinften an Ferien- oder Kuryäste
1998

o Heft 4 Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben. (vorge.

sehen)
o Heft 5 Soziale Sicherung

- Gaftenbauerhebung 1994, Teil I und Teil ll

- Weinbauerhebung 1999

- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation der Wiilschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993i

Systematisches Güteruezeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995.

DE!$TAtrIS
wissen. nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rlng 1 1

65189 Wiesbaden

Die Veröffentlichungen sind über den Vetriebspaftner: SFG - SeMce-
center Fachverlage GmbH, Postfach43 43, 72770Reutlingen, Tel.:

O7O7l I 93 53 50, E-Mail: destatis@s-f-g.com efiältlich.
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